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SONNTAGS 
11 – 16 UHR 
GEÖFFNET!*

Citrus-Mix-
Stämmchen
versch. Sorten, 
z.B. Zitrone, 

 20 cm, 
ca. 60 cm hoch,
Stück 

39.99  
34.99

Frühlings-
start!

Cit Mi

-

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

-50%
auf alle 

Brillengläser*

*Gültig bis zum 30.4.2024 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern und  
Sonnengläsern. Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos  

beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den UVP des Herstellers. 
Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen, Komplettbrillen- 

angeboten und Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich. 
Wir behalten uns eine Verlängerung der Aktion vor. Optik Hallmann GmbH 

Große Str. 27, 24937 Flensburg

Großes Jubiläum

Sulzbach, im Main-Taunus-Zentrum 
Königstein/Taunus, Frankfurter Str. 1

 Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Uhrmacher
Goldschmiede &

Edelmetallverwertung

Friedrich-Ebert-Str. 14
61476 Kronberg
Tel.: 06173 1022

Steinpflege vom Experten
Wir reinigen Ihre Dächer, Pflaster, 

Platten, Natursteine und Betonbeläge.  
Wir entfernen Flechte, Moos, Grä-
ser und Unkraut. Wir garantieren 
 dauerhaften Schutz vor Unkraut. 

 Terassenreinigung mit Langzeitschutz. 
Aus Alt mach Neu.  Sauber, schnell 
und zu fairen  Preisen. Wir schützen 

und imprägnieren jeden Stein.  
Alle Fragen sind erwünscht.

Unverbindliches Angebot gerne vor 
Ort. 20 % Rabatt auf alle Leistungen.

Montag bis Samstag: 
9.00 bis 18.00 Uhr. 
Tel. 0163 3513017
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Kronberger BoteKronberger Bote
Uns können Sie auch 

im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

„Das Beste aus allem machen“ –  
Mutige und zufriedene Senioren in der Tagespflege 

Kronberg (mg) – Eines vorab: Ziel der Ta-
gespflege des Kreisverbands Hochtaunus des 
Deutschen Roten Kreuzes (DRK) im Walter-
Schwagenscheidt-Haus in Kronberg – schräg 
gegenüber dem DRK-Altenwohn- und Pfle-
geheim-Komplex „Kaiserin-Friedrich-Haus 
“–ist es, den bereits älteren und hilfebedürf-
tigen Menschen bei Krankheit, physischen 
Einschränkungen oder Pflegebedürftigkeit 
die Option anzubieten, so lange wie möglich 
in den „eigenen vier Wänden“ weiterleben zu 
können. Dort geschieht dies dann meistens 
mit verwandtschaftlicher oder externer Unter-
stützung. Für pflegende Angehörige stellt die 
Verweildauer der genannten Personengruppe 
in der Tagespflege eine zeitliche und auch 
private Entlastung dar, die sowohl für Alltäg-
liches als auch Persönliches genutzt werden 
kann. Auch aus diesem Grund verlängert sich 
die Möglichkeit, dass Menschen in ihrem 
häuslichen Umfeld bleiben können, da die 
pflegenden Personen „einfach länger durch-
halten“, denn jede und jeder hat seine Gren-
zen. Selbst dann, wenn man bereit ist, alles 
zu geben, was möglich ist. Und sogar darüber 
hinaus. Zugleich ist es für die Menschen, die 
die Tagespflege in Anspruch nehmen, eine 
abwechslungsreiche, unterhaltsame und pro-
duktive Alternative, den Tag zu nutzen. Das 
hat ebenfalls zur Folge, dass Menschen länger 
das körperliche und geistige Niveau erhalten 
oder meistens sogar verbessern.

Hemmschwelle
„Es kostet viele Menschen erst einmal Über-
windung, bei uns vorbeizuschauen“, erklärt 
lächelnd, gleichzeitig verständnisvoll Jas-
min Berghaus, Leiterin der Tagespflege und 
des Sozialen Dienstes vor Ort. Oft mischten 
sich Scham, Ängste und ein durch das vie-
le Alleinsein entstandene Phlegma zu einer 
negativen Gemengelage beim Individuum, 
die es verhindert, solche Angebote anzuneh-
men. Wenn die Menschen jedoch erst mal da 
wären, fühlten sie sich meistens sehr schnell 
wohl und erlebten es als Bereicherung ihres 
Alltags. Erste Schritte können ein kostenloses 
Beratungsgespräch und auch eine „Schnup-

perstunde“ sein, bei der sich die Interessenten 
die Räumlichkeiten und Begebenheiten erst 
einmal in Ruhe anschauen und auf sich wir-
ken lassen können.

Struktur der Tagespflege
Zwölf Frauen und Männer können in der Ta-
gespflege vor Ort betreut werden, ein wich-
tiger Bestandteil der teilstationären Pflege 
in Kronberg. Es können gleichzeitig auch 
Menschen aus Nachbarkommunen dieses An-
gebot in Anspruch nehmen, beispielsweise 
aus Oberursel, Steinbach, Königstein, Bad 
Homburg oder auch angrenzenden Orten aus 
dem Main-Taunus-Kreis wie Bad Soden. Man 
kann sich für nur einen Tag oder für bis zu 
fünf Tage in der Woche entscheiden im täg-
lichen Zeitfenster zwischen 8 und 16.30 Uhr. 
An diesem Freitag sind es zehn Menschen, die 
die Tagespflegeeinrichtung besuchen. Freitags 
ist immer Sport angesagt. In einem hellen, 
großzügig geschnittenen und mit Tageslicht 
durchfluteten Raum sitzen sechs Frauen und 
vier Männer gehobenen Alters um 11.30 Uhr 
in einer Runde und warten, dass es losgeht. 

Es sind bis auf eine Dame alles Menschen, 
die mal mehr, mal weniger auch mit dem 
Thema Demenz zu tun haben. Das Kurzzeit-
gedächtnis und die Merkfähigkeit sind beein-
trächtigt, im weiteren Verlauf wird auch das 
Langzeitgedächtnis geschwächt. Folgen sind 
das Verschwinden von erlernten Fähigkeiten, 
in unterschiedlichem individuellen Ausmaß. 
So ist auch die Zusammensetzung der zehn 
Besucher an diesem Vormittag diesbezüglich 
verschieden. Eine Dame, die körperlich noch 
einen sehr guten Eindruck macht, einmal 
sehr aktiv im Berufsleben stand und auch an-
sonsten recht lebensfroh und wach wirkt, ist 
bereits mit Pflegegrad vier eingestuft, auf ei-
ner Skala von eins bis fünf – und zwar wegen 
ihrer Erkrankung an Demenz. Eine andere 
Dame neben ihr im Sessel sieht sehr schläfrig 
aus, ab und zu fallen ihr schon die Augen zu. 
Ihre Mimik wirkt, als ob sie deutlich weniger 
am Geschehen Anteil nimmt. 
 Fortsetzung auf Seite 2

Maria Wagner, Hildegard Nitsch und Peter Harr bei der „sportlichen Sache“, die erkennbar auch unterhaltsam ist   Fotos: Göllner

BIS ZU

www.fahrschule-hochtaunus.de

* Rabatt auf den Grundbetrag. Nicht kombinierbar mit  anderen Rabatten 
und Aktionen. Nur bei gleichzeitiger Anmeldung als Gruppe.

BIS ZU

555000%COME
TOGETHER 

Komm mit Freunden und 
spart bis zu 50%*

auf den Grundbetrag!

EURE ERSPARNIS BEI ANMELDUNG

-20%*

ZU 2.

-30%*

ZU 3.

-40%*

ZU 4.

-50%*

ZU 5.

BIS ZUBIS ZU

5
BIS ZU

50000
GRUPPEN   SPAREN
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 07.03.

Fr., 08.03.

Sa., 09.03.

So., 10.03.

Mo., 11.03.

Di., 12.03.

Mi., 13.03.

Sonnenschein Apotheke 
Eichkopfallee 55 a, Liederbach
Telefon: 06196/764310

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg
Telefon: 06173/61522

Limes Apotheke
Marktplatz 23, Schwalbach
Telefon: 06196/779980

Birken Apotheke
Kurmainzerstraße 85, Oberursel
Telefon: 06171/5081957

Löwen Apotheke
Hauptstraße. 416, Eschborn
Telefon: 06173/62525

Columbus Apotheke 
Vorstadt 16, Oberursel 
Telefon: 06171/694970

Apotheke am Kreisel
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein 
Telefon: 06174/9929140

Apotheken-
Dienst

Kantika
Roman von Elizabeth Graver, Übersetzung 
aus dem Englischen von Juliane Zaubitzer, 
mare 2024, 25 Euro
Rebecca Cohen lebt mit ihrer Familie in Kon-
stantinopel, das zu Beginn des zwanzigsten 
Jahrhunderts ein multikultureller Ort ist. Der 
Vater singt samstags in der Synagoge, die bei-
den Mädchen Rebecca und Corinna besuchen 
die katholische Mädchenschule, wo sie von 
Nonnen auf Französisch unterrichtet werden. 
Zuhause wird das Ladino der sephardischen 
Juden gesprochen, in der Stadt verständigt man 
sich auf Türkisch. Dieses privilegierte Leben 
endet abrupt, als der 1. Weltkrieg ausbricht 
und der Vater aus Angst, seine Söhne würden 
zum Militär eingezogen, beschließt, mit sei-
ner Familie nach Spanien auszuwandern – ein 
Land, aus dem die Juden 400 Jahre zuvor ver-
trieben wurde. Die Familie findet in Barcelona 
nur eine kleine Gemeinde vor, deren Haus-
meister und Vorsteher der Vater wird. Rebecca 
unterstützt die Familie, indem sie Näharbeiten 
übernimmt. Sie wird heiraten, zwei Söhne ge-
bären, ihren Mann verlieren und später in New 
York noch einmal von vorne anfangen. „… das 
Leben ein haltloser Fluss von hier nach dort.“ 
Die Autorin beschreibt in diesem poetischen 
Roman das Leben ihrer Großmutter Rebecca. 
Es ist eine Geschichte über Exil und weibliche 
Resilienz und eine Liebeserklärung an diese 
Frau, die nie aufgibt. Den Kapiteln sind Fa-
milienfotos vorangestellt, die es zu betrachten 
lohnt, denn im Text wird man sie wiederent-
decken. Ein lesenswertes, interessantes Buch, 
das Spaß macht zu lesen.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Gedenkstätte
Alexei Nawalny

Eine kleine Gedenkstätte für einen der mutigs-
ten Menschen unserer Zeit: Alexei Nawalny  
 Foto: privat

Fortsetzung von Seite 1 

„Das Beste aus allem machen“...

Das soll sich jedoch gleich ändern. Andere 
unterhalten sich lebhaft, eine Dame ist zum 
ersten Mal da und berichtet von ihrem Le-
bensweg. Gemeinsam haben alle, dass sie auf 
die Trainerin warten, die sie jeden Freitag mit 
Motivation, Musik, Zugewandtheit, Humor 
und Herz eine Stunde vor allem körperlich, 
aber auch in der Synergie geistig mit Übun-
gen und Aufgaben beschäftigt und so gut wie 
immer auch erfreut, oft genug auch zum La-
chen bringt. Tatkräftig und erfahren, gleich-
zeitig nicht aufdringlich wird das gesamte 
Geschehen von den beiden Pflegerinnen Birte 
Kavin Njamsi und Sylvia Barthe unterstützt.

„Sportlich die Sterne vom Himmel 
holen“
Barbara Gürsching ist zertifizierte Fitness-
Trainerin, auch für Reha-Sport, und kommt 
von der Turngemeinde Schwalbach. Sie übt 
diese ehrenamtliche Tätigkeit schon lange 
aus, und zwar mit Menschen unterschiedli-
chen Alters, vermittelt der Redaktion jedoch, 
dass ihr die älteren und alten Menschen schon 
sehr früh „am meisten Freude bereiteten“. 
Der Umgang mit ihnen sei sehr sinnstiftend 
und auch bereichernd. Bereichernd in dem 
Sinne, dass der große Erfahrungsschatz die-
ser Menschen oft genug interessant und auch 
inspirierend sei. „Es ist für mich eine wirk-
liche Herzensangelegenheit“, ergänzt Gür-

sching. Zu Beginn wird stets gemeinsam 
ein Lied zur Begrüßung gesungen, das viele 
schon gut kennen: „Wie schön, dass heute 
Freitag ist…“. Die Liedtexte werden dennoch 
ausgeteilt und „Chorleiter Josef“ stimmt an, 
er ist selbst Besucher der Tagespflegeeinrich-
tung. Nach der Übung mit den Stimmbän-
dern beginnt das Training an sich. Während 
musikalischer Stücke wie „Dancing Queen“ 
von Abba und „Raindrops keep falling on 
my head“ von B.J. Thomas finden Koordina-
tions- und Muskelaufbauübungen statt, den 
Möglichkeiten und Bedürfnissen der Gäste 
in der Tagespflege angemessen und entspre-
chend. „Jetzt holen wir uns die Sterne vom 
Himmel“, ruft eine ältere Dame und lacht 
dabei, während „Barbara“, wie sie hier al-
le nennen, Dehnübungen für die Arme und 
den oberen Rückenbereich anleitet. Hierbei 
werden beide Arme abwechselnd zur Raum-
decke gestreckt. Man registriert in der Tat, 
dass alle Beteiligten gerne mitmachen, dass 
es ihnen gut tut und dass sie dieses Element 
der Tagespflege schätzen. Nach einer Stun-

de wird nach vielen Übungen, teilweise mit 
Bällen, und viel Kommunikation musikalisch 
mit dem Stück „Una Mattina“ von Ludovico 
Einaudi das Ende der Kurseinheit eingeleitet; 
das Stück ist bekannt aus dem Film „Ziem-
lich beste Freunde“. Sanfte Klavierklänge 
begleiten die Entspannung zum Finale des 
sportlichen Tagewerks. Jasmin Berghaus be-

richtet im Anschluss, dass sich die Konditi-
on der Teilnehmer durchaus steigert: „Als 
wir mit dem Reha Sport in dieser Gruppe 
begannen, dauerte ,die Stunde‘ ungefähr  
20 Minuten. Danach waren die Teilnehmen-
den bereits erschöpft. Mittlerweile halten alle 
eine volle Zeitstunde gut durch.“ Das habe 
gewiss auch positive Auswirkungen auf die 
Psyche, das Organ Gehirn und das damit 
verbundene Gedächtnis. Draußen, direkt vor 
dem offenen Wohn- und Küchenbereich der 
Tagespflegeeinrichtung, ist der Außenbereich 
samt Spielplatz der ebenfalls zum Komplex 
gehörenden Kindertagesstätte  „Kita Vic-
toria“ angelegt. Spielende Kinder laufen lä-
chelnd umher. „Während der warmen Jah-
reszeiten und wenn die Terrassentür offen 
steht, kommen die Kinder auch mal – nach 
Absprache mit den Erzieherinnen – vorbei, 
unterhalten sich mit den Menschen in der Ta-
gespflege und stellen neugierig viele Fragen“, 
erwähnt Berghaus. Sowohl Kinder als auch 
Senioren hätten daran viel Vergnügen. In 
diesen Momenten ähnelt das Geschehen so-
gar vermutlich einem Mehrgenerationenhaus. 
„Außerdem kommt auch einmal im Quartal 
ein mobiler Streichelzoo vorbei“, lacht die 
Leitung der Tagespflege und freut sich darü-
ber. Es ist eine Menge los in der Tagespflege 
und es wird auch allerhand geboten.

Alzheimer Stiftung
Die Besuche des Zoos, der mit Kaninchen, 
Meerschweinchen, Mäusen, Zwerghühnern, 
aber auch Ziegen und Minischweinen anreist, 
werden von der Alzheimer Stiftung Kronberg 
e.V. finanziert, die auch den Start der Tages-
pflegeeinrichtung für die ersten drei Monate 
unterstützte, damit „das Ganze entspannter 
zum Laufen“ gebracht werden konnte. Die 
Vorsitzende der Stiftung, Brigitte Möller, 
freut sich selbst sehr über all die positiven Ef-
fekte, die die Stiftung ermöglicht: „Was den 
mobilen Zoo angeht, es sind oft die „einfa-
chen Dinge“, die den Menschen gut tun. Dazu 
gehört auch der Kontakt zu Tieren. Mit ihnen 
kann man auch kuscheln, sie sind etwas für‘s 
Herz. Dadurch werden auch positive Erinne-
rungen abgerufen, was beim Thema Demenz 
sicherlich förderlich für das Bewusstsein der 
Menschen ist. Und die Kinder aus der Kita im 
Haus kommen auch in den Genuss. Kurzum: 

Tiere sind Türöffner. Das Gleiche kann Mu-
sik bewirken – auch hier finanziert die Stif-
tung alle zwei Monate eine Musikgruppe, die 
Kaffeehausmusik spielt, was jedes Mal ein 
Erfolg ist.“

Teilnehmerinnen
Maria Wagner und Hildegard Nitsch sind 
zwei der Teilnehmerinnen des Tagepflege-
programms des Kaiserin-Friedrich-Hauses. 
Im Gespräch mit der Redaktion geben sie un-
umwunden an, dass sie es „hier“ sehr mögen. 
Maria Wagner wohnt in der Nachbarschaft; 
es täte ihr gut, einen temporären „Tapeten-
wechsel“ zu haben. Sie fühle sich hier wohl,  
und die Bewegung freitags fände sie auch 
gut. Es sei eine positive Entwicklung für sie 
und sie sei froh, dass sie „hier gelandet“ sei. 
Hildegard Nitsch kam über die Empfehlung 
einer Bekannten, deren Ehemann in der Ta-
gespflege war. Sie selbst hätte aufgrund ihrer 
Schwierigkeiten mit ihrer Hüfte weniger so-
ziale Kontakte und käme hier „gut zurecht“. 
Auf die Frage der Redaktion, ob sie denn nach 
dem Sport erschöpfter sei, antwortet sie, dass 
sie keine zusätzliche Mittagsruhe brauche, sie 

spiele dann lieber Schach mit einem ande-
ren Besucher der Tagespflege. Dabei lächelt 
sie charmant. Für Menschen wie die beiden 
Teilnehmerinnen sind auch Außenaktivitäten 
wie Spaziergänge im Garten des Kaiserin-
Friedrich-Hauses möglich. Bedarfsgerechte 
Angebote werden kontinuierlich gestaltet.

Informationsfilm auf der  
Internetseite
Knapp zwei Minuten sind in einem Informati-
onsfilm über die Tagespflege filmisch in Sze-
ne gesetzt und beschreiben die Atmosphäre 
des Tagespflegeangebots. Zu finden sind die 
bewegten und bewegenden Bilder und viele 
Informationen mehr auf der Internetseite ht-
tps://tagespflege.kaiserin-friedrich-haus.de, 
integriert in den gesamten Online-Auftritt 
des Kaiserin-Friedrich-Hauses des Deutschen 
Roten Kreuzes: www.kaiserin-friedrich-haus.
de. Es kommen Angehörige von Besucherin-
nen und Besuchern der Tagespflege zu Wort. 
Formulierungen wie „ein zweites Zuhause“ 
werden getroffen und beschreiben das soziale, 
warmherzige und dem Menschen zugewandte 
Klima der Einrichtung; „ein Segen für mich, 
meine Mutter und die ganze Familie“, formu-
liert es die Tochter einer Frau, die vom Ta-
gespflegeteam des Kaiserin-Friedrich-Hauses 
betreut wird. Träger des gesamtem Komple-
xes ist das Deutsche Rote Kreuz des Kreisver-
bands Hochtaunus: www.drk-hochtaunus.de.

Barbara Gürsching von der TG Schwalbach 
beim Reha-Sport mit den Teilnehmern

Weitere sportliche Besucherinnen und Besu-
cher der Tagespflege

Das Gebäude des Deutschen Roten Kreuzes 
mit Tagespflegeeinrichtung und Kita

 Partnerschaftsvereine würdigen  
Altbürgermeister Kress

Kronberg (kb) – Mit großer Betroffenheit haben 
die vier Kronberger Partnerschaftsvereine die 
Nachricht vom Tode des Altbürgermeisters Wil-
helm Kress erhalten. Galt er doch als engagierter 
Befürworter der Verschwisterungen mit Kron-
bergs Partnerkommunen in Frankreich, Italien, 
Wales (Großbritannien) und in der damaligen 
DDR. „Wir sprechen zwar eine Sprache, können 
uns aber nicht verstehen.“, war im Jahr 1985 sein 
beeindruckender Ausspruch als damaliger Frakti-
onsvorsitzender der Kronberger SPD. Bei seinem 
Engagement für das Entstehen einer tatsächlichen 
und gelebten deutschen Einheit ließ er sich nicht 
beirren, letztendlich zusammen mit dem damali-
gen Bürgermeister Rudolf Möller. Beide konnten 
erreichen, dass mit einem parteiübergreifenden 
Beschluss die Aufnahme von Verhandlungen 
zur Verschwisterung mit Ballenstedt am Harz, 
einer Kleinstadt in der damaligen DDR, begon-
nen wurde. Gemeinsam mit Möller galt und gilt 
Wilhelm Kress zu Recht als Gestalter dieser zu-
nächst schwierigen, politisch motivierten Partner-
schaft im zweigeteilten Deutschland, die bis heute 
gepflegt wird. Fielen die Verschwisterungen mit 
Le Lavandou (1972) unter dem Ziel der Völker-
aussöhnung und des europäischen Einigungspro-
zesses einerseits und mit Ballenstedt (1988) zur 
Ost-West-Annäherung andererseits noch in die 
Amtszeit von Möller, so wurden gleich in der ers-
ten Dekade der Amtszeiten von Wilhelm Kress 

die Städtepartnerschaften mit Porto Recanati 
(Italien - 1993) und Aberystwyth (Wales - 1997) 
beschlossen und umgesetzt. Diese Initiativen ba-
sierten auf intensiven, jahrzehntelang gepflegten 
freundschaftlichen Verbindungen zu diesen bei-
den Kommunen. 
Für Kress war es selbstverständlich zu zahlrei-
chen größeren und kleineren Veranstaltungen die 
Partnerstädte zu besuchen und an entsprechen-
den Fahrten teilzunehmen, die von den Partner-
schaftsvereinen durchgeführt wurden. Ebenfalls 
in seine Amtszeit fällt die endgültige Ausrichtung 
des alljährlichen großen Partnerschaftstreffens 
in der Stadthalle am Vorabend zum Kronberger 
Weihnachtsmarkt in der heutigen Form. Zuvor  
hatte man sich im kleinen Kreis mit den Partner-
schaftsgästen im Bauhof getroffen. Zum letzten 
Mal und trotz großer gesundheitlicher Probleme 
hat er im vergangenen Dezember an diesem fest-
lichen Treffen mit Gästen aus allen vier Partner-
städten teilgenommen. Die Wertschätzung seines 
Engagements wurde nun durch zahlreiche Bei-
leidsbekundungen seitens der Partnerstädte aus-
gedrückt. In Le Lavandou und in Ballenstedt wird 
ein entsprechender Bericht mit Würdigung sei-
nes partnerschaftlichen Einsatzes in der lokalen 
Zeitung Var Matin, respektive im Ballenstedter 
Stadtboten veröffentlicht. Eine Delegation aus 
Ballenstedt wird zu seiner Beisetzung am 11. 
März anreisen.

Was sind die Werkzeuge  
eines Komponisten?

Kronberg (kb) – Musik kann traurig klingen, 
aufgeregt oder auch fröhlich und damit direkt 
die Gefühle des Zuhörers beeinflussen. Genau 
dies erlebte das junge Publikum, das bei früh-
lingshaftem Wetter am vergangenen Sonntag 
zum Konzert des Ensembles „Trio Charaktri-
ce“ in die Kronberger Musikwerkstatt gekom-
men war. Die drei Musikerinnen ließen dabei 
mit Klavier, Querflöte, Cajón und Gesang eine 
kleine Maus namens Maxi durch das Programm 
führen. So erzählte das freundliche Kuscheltier 
nicht nur vom Leben in einer Musikschule, son-
dern auch, mit welchen Mitteln Komponisten 
ihren Stücken einen ganz eigenen Charakter 
verleihen können. 
Damit wurde das Konzert zu mehr als einem 
reinen Hörerlebnis – die Kinder waren eingela-
den, aktiv mitzumachen, durften beschreiben, 
welche Bilder in ihrem Kopf beim Hören von 
verschiedenen Melodien entstehen und lernten, 
dass man auch ohne Instrument selbst Musik 
machen kann. Schließlich wählten die Zuhörer 
selbst die Klangfarbe vom Maxis Abschluss-
komposition und so klang das Mitmach-Kon-
zert mit lebhaftem, fröhlichem Charakter aus. 
In genau dieser Stimmung verabschiedete sich 
das Publikum auch vom sympathischen Trio 
mit der kleinen Maus. Es darf gespannt sein, 
welches Programm die Musikerinnen mitbrin-
gen, wenn sie im Herbst wieder zu Besuch in 
der Musikwerkstatt sein werden.
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Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus., 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Seniorenheim Rosenhof, 
Am weißen Berg 7
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Altkönigstift, Feldbergstraße 13
EDEKA
Seniorenstift Hohenwald, 
Oberurselerstraße 73
Ara-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

  

  

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Das nehmen die Leser 
immer gerne in die Hand:

Ihre BeilageIhre Beilage
in unseren Zeitungen

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

0 61 74 / 93 85 240 61 74 / 93 85 24

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Samstags wieder
für Sie geöffnet 
Ab dem 16.03.2024 haben wir unser Laden geschäft 
und unsere Türenausstellung auch wieder 
Samstags von 09:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Beschattung, Briefkasten- & Schließanlagen, 
Möbel- & Türenbeschläge, Sicherheitstechnik, 
Maschinen, Garagentore, Werkzeuge u.v.m. !

Hans Möller & Sohn GmbH in Kelkheim (Taunus)

Industriestr. 10, 65779 Kelkheim | moeller-kelkheim.de 

Schluss mit Pfusch beim 
Permanent Make-up !

Kostenloser Info-Abend über 
Permanent Make-up in Oberusel 
klärt auf und beantwortet alle Fragen 
– seriös, kompetent und ehrlich!

KOMMEN   Sie zu unserem Info-Abend 
und Sie erfahren, was wirklich 
dran ist an Permanent 
Make-up und worauf Sie 
achten sollten.

SCHAUEN Sie einer wahren Permanent Make-up Meisterin über 
die Schulter, wenn Sie live am Modell Augenbrauen 
pigmentiert.

STAUNEN   Sie über die Natürlichkeit der Augenbrauen in 
feinster Härchenzeichnung oder mit pudriger, 
natürlicher Schattierung.

WANN?  Mittwoch, 13. März, 
18.00 Uhr

WO?   LiliBrown-Studio, 
Vorstadt 31, Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldungen bitte unter:
Tel:   0176-640 904 32 
oder 06171-894 19 57

Taunusfrauen mit neuer Plattform  – Erste 
Messe öffnete neue Kooperationen und Wege

Kronberg (hmz) – Nach einjähriger Vorbe-
reitungszeit öffneten sich am Samstag die Tü-
ren der Stadthalle für die erste Taunusfrauen-
Messe, präsentiert vom Frauennetzwerk „Die 
Feldbergerin“. Und nach vielfältigen positiven 
Erfahrungen sollen und werden sie sicher auch 
den nachfolgend geplanten Messen offen ste-
hen. Seit Januar 2023 hat die Community rund 
um ihre Gründerin und „Chefin“ Christine Re-
guigne Ideen und Wünsche gesammelt. Das 
siebenköpfige Messeteam arbeitete dann die 
Schwerpunktbereiche heraus, die in der Stadt-
halle zu sehen waren. „Eines meiner Ziele war, 
dass wir sichtbar werden und somit der Fokus 
dieser Initiative auf den persönlichen Kontak-
ten, dem direkten Austausch, dem voneinander 
Lernen sowie der gegenseitigen Stärkung liegt.“  
Konkret heißt das: Auf rund 1000 Quadratme-
tern zeigten 70 Ausstellerinnen an 57 Ständen 
ihr Angebot. Eine Messe für Frauen von Frau-
en. Hier konnten sie sich beraten lassen, nach 
Herzenslust stöbern und einkaufen, Informati-
onen austauschen und neue Kontakte knüpfen. 
Egal ob als Besucherin oder Ausstellerin, die 
sich ergebenden Chancen und Kooperationen 
waren dabei nicht zu unterschätzen.
Von Kosmetik über Schmuck bis hin zu Mo-
de, Spektren zur Persönlichkeitsentwicklung 
und weiblichem Business, Ideen zur Verein-
barkeit von Familie und Beruf, Gesundheit, 
Lifestyle, Kreativität und Kunst sowie Bildung 

– die Vielfalt war sorgfältig zusammengestellt 
und gezielt auf die Frau von heute abgestimmt, 
die sich selbstbewusst, gebildet, kreativ und 
interessiert zeigt. Sie meistern häufig die viel-
schichtigen Herausforderungen, die Familie 
und Beruf mit sich bringen, und haben sich er-
folgreich einen Weg in die wichtigsten Bereiche 
des gesellschaftlichen Lebens gebahnt. „Wir 
möchten mit unserer Messe einen Rahmen da-
für schaffen, jeder Frau ein facettenreiches und 
essentielles Angebot zu präsentieren, um sich 
über Neuheiten, Trends, Dienstleistungen und 
Beratungsangebote zu informieren“, so Chris-
tine Reguigne. Und zwar live und in Farbe, an-
statt zu Hause vor dem Bildschirm. Sie selbst 
führt eine Rätselagentur und entwickelt Rätsel 
für Printmedien. Dabei arbeitet sie überwie-
gend im Homeoffice. „Mir fehlte zunehmend 
der persönliche Kontakt und so entwickelte ich 
die Idee für ein „Privatunternehmen“ namens 
„Die Feldbergerin“, ein gewerblich gegrün-
detes Netzwerk.“ Wobei, und dies betont sie 
ausdrücklich, jede Frau willkommen sei, auch 
dann, wenn sie keine Unternehmerin sei. Zahl-
reiche Ausstellerinnen, die den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt haben und ihre Ideen 
haupt- oder nebenberuflich verwirklichen, prä-
sentierten hier nicht nur ihre Produkte, sondern 
zeigten mit ihren Wegen auch, was möglich 
ist. „Die Idee für diese Messe ist aus der Über-
zeugung heraus entstanden, dass Unternehme-
rinnen eine Plattform verdienen, um sich zu 
präsentieren und ihre Leidenschaften teilen zu 

können.“ Inspiration und neue Eindrücke gab 
es gratis dazu. Die Besucherinnen erwarteten 
nicht nur Präsentationen, Verkauf und Kulina-
risches, sondern auch sportliche und entspan-
nende Workshops oder Mitmachangebote. Eng 
in die Vorbereitungen eingebunden waren das 
Stadtmarketing mit Matthias Greilach und No-
ra Arharbi, Frauenbeauftragte und Leiterin der 
Gleichstellungsstelle der Stadt Kronberg. Auf 
eine offizielle Eröffnung wurde verzichtet, da 
reichte eine einfache Glocke aus. Und bald stan-
den Frauen und natürlich auch Männer um die 
Stände herum, letztere mit erstaunlicher Ge-
duld und großem Interesse. Die musste auch das 
Messeteam aufbringen, aber „die Resonanz auf 
die Idee unter den Taunusfrauen war umwer-
fend und hat uns beflügelt“, erklärt die Chefin. 
„Jede Menge Treffen, Brainstorming, Diskus-
sionen, bürokratische Hürden, 6489 Telefona-
te, Stadthallenbesichtigung, Haareraufen und 
Freudentänze, es war alles dabei. Viel Arbeit, 
die sich aber gelohnt hat.“ Der Auftritt war ent-
sprechend professionell und das Selbstbewusst-
sein daher groß. „Im kommenden Jahr mieten 
wir die gesamte Stadthalle und werden unsere 
Angebotspalette dann erweitern. Wir wollen 
auch weiterhin in Kronberg bleiben, schon auf-
grund der idealen Örtlichkeiten.“ Frauen aus 
dem Handwerk und der Gastronomie sollen den 
Kreis künftig erweitern. Mit der Stuhlflechterin 
Jutta Danso wurde ein Anfang gemacht. Sie übt 

das seltene Handwerk noch aus und führte vor, 
wie es gemacht wird. Während viele Webstühle 
in Webereien still stehen, gibt es in der Türkei 
noch Familienunternehmen, die Tücher herstel-
len. „Peshta“ zeigte welche mit den Motiven der 
Skylines von Frankfurt und Königstein. Insge-
samt scheinen das Potenzial und die Motivation 
unter den Frauen sehr hoch zu sein. Das Frau-
ennetzwerk „Die Feldbergerin“ hat die Messlat-
te hoch gelegt und damit auch die Erwartungen 
an die nächste Frauenmesse im kommenden 
Jahr, wenn es wieder heißt: „Ein Fest für alle.“

„Peshta“ brachte gewebte Tücher aus einem 
türkischen Familienbetrieb mit. 
 Fotos: Muth-Ziebe

Stuhlflechterin Jutta Danso führte das alte 
Handwerk vor.

An 57 Ständen konnten Besucherinnen und 
Besucher stöbern und entspannt einkaufen.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Unser Service für Sie:
• kostenloser Hörtest 
• kostenlose Bedarfsanalyse
• hochwertige Hörsysteme 
• professioneller Gehörschutz
• Zubehör für Hörgeräte, 
   Batterien und Pflegemittel
• modernste Mess- und 
   Analysesysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

Wenn unauffällig 
einzigartig wird
Die kleinsten maßgefertigten Im-Ohr-Hörgeräte mit IX Technologie.

Jetzt bei uns erleben!

Insio IX



 
Vorlesestunde in der Stadtbücherei 
International, Samstag, 10:30 Uhr  
Deutsch, Mittwoch, 15:30 Uhr  

Kronberger Frauenwoche, Stadthalle 
8. März, 19:00 Uhr 
30. Kronberger Frauenpreis 
9. März, 10:00 Uhr 
Internationales Frauenfrühstück

11. März, 18:30 Uhr, Stadthalle 
Bürgerinformationsveranstaltung zur 
Entwicklung des Baufelds V  
 
12. März, 16:00 Uhr, Stadthalle 
Patientenverfügung & Digitales Erbe 
 
12. März, 18:00 Uhr, Stadthalle 
Vortrag: Wie geht Verantwortung? 
 
13. März, 19:00 Uhr, Stadthalle 
Vortrag: Dr. Max Vetter vom Projekt 
„Green Nudging“ 

18. März, 20:15 Uhr, Kronberger  
Lichtspiele, kostenlos  
Kinofilm „Willkommen bei den  
Hartmanns“ 

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

 
Herausgeber der STADTNACHRICHTEN 

Stadt Kronberg im Taunus 
Katharinenstraße 7, 61476 Kronberg im Taunus 
www.kronberg.de, E-Mail: presse@kronberg.de 

Tel. +49 (0) 6173 703 1020 / 1150 
Kronberg im Taunus, 2023 

Erscheinungsweise: 14-tägig im Kronberger Bote (außer Ferien)

STÄDTISCHE GREMIENSTÄDTISCHE GREMIEN

7. März, 19:30 Uhr7. März, 19:30 Uhr, , RathausRathaus  
AusländerbeiratAusländerbeirat

12. März, 12. März, 19:30 Uhr, 19:30 Uhr, RathausRathaus
Ortsbeirat Kronberg Ortsbeirat Kronberg 

13. März13. März, , 19:30 Uhr, 19:30 Uhr, Taunushalle Taunushalle 
Schönberg Schönberg 
Ortsbeirat Schönberg Ortsbeirat Schönberg 

14. März14. März, 19:30 Uhr, , 19:30 Uhr, DalleshausDalleshaus
Ortsbeirat Oberhöchstadt Ortsbeirat Oberhöchstadt 

19. März19. März, 18:30 Uhr, , 18:30 Uhr, RathausRathaus
Ausschuss für Stadtentwicklung & UmweltAusschuss für Stadtentwicklung & Umwelt

20. März20. März, 19:30 Uhr, , 19:30 Uhr, Kita PusteblumeKita Pusteblume
Kultur- und SozialausschussKultur- und Sozialausschuss

#MeinKronberg

STADTNACHRICHTEN
INFORMATIONEN AUS DEM KRONBERGER RATHAUS

Liebe Bürgerinnen & Bürger,
seit   mehr   als   30   
Jahren   verleiht   
Kronberg   im Tau-
nus   am   8.   März,   
dem Internationa-
len Frauentag,   den 
Kronberger   Frau-
enpreis   –   das   
ist   eine   gute Ge-
legenheit, allen 
Frauen zu danken, 

die sich im sozialen und kulturellen Be-
reich engagieren;   ihr   Einfluss   und   Ihre   
Stärke   formen   unsere   Gemeinschaft   
auf besondere Weise. 

Außerdem lade ich Sie herzlich ein, sich 
am 11. 3. über den bevorstehenden städ-
tebaulichen Realisierungswettbewerb 
für die Entwicklung des Baufelds V am 
Kronberger   Bahnhof   zu   informieren   
und   ihre   Meinung   in   die   Diskussion 
einzubringen. Ich freue mich darauf!

Ihr Christoph König
Bürgermeister

Margarita Kopp Ich bin Sopranistin aus Kron-
berg. Was mich antreibt, ist die Möglichkeit, 
Kinder durch Musik ganzheitlich in ihrer Ent-
wicklung zu unterstützen. Seit 2017 besuche 
ich regelmäßig Kindergärten, um mit den Kin-
dern zu singen und ihre kreative, sprachliche 
und konzentrierende Entwicklung zu fördern. 
Diese Erfahrung motiviert mich besonders 
Kinder zu erreichen, deren Familien nicht die 
Möglichkeit haben, sie musikalisch zu fördern.

entwicklung 
baufeld v 

8. März BETESDA erhält Frauenpreis 2024
Ein Höhepunkt ist die Verleihung des 30. 
Kronberger Frauenpreises, der dieses Jahr 
an die Ehrenamtlichen des BETESDA Hos-
piz- und Palliativ-Beratungsdienstes geht. 
Die Jury ist sich einig: den Kronberger Frau-
enpreis 2024 haben die Ehrenamtlichen 
Teammitglieder mehr als verdient. Die Preis-
verleihung am 8. März, um 19 Uhr in der 
Stadthalle Kronberg, wird mit einem festli-
chen Sektempfang eröffnet. Die Kronberger 
Frauenverbände und der Magistrat der Stadt 
Kronberg im Taunus laden herzlich ein.
9. März Internationales Frauenfrühstück
Für Samstag, 9. März, ab 10 Uhr, lädt der 
Kronberger Ausländerbeirat gemeinsam 
mit der Gleichstellungsbeauftragten, Nora 
Arharbi, zu einem Internationalen Frauen-
frühstück in der Stadthalle ein. Es gibt ein 
musikalisches Rahmenprogramm und im 
Anschluss die Möglichkeit zur Entspannung 
mit Klangschalen mit Agi von Holy. 

Medienausstellung in der Stadtbücherei
Ein weiteres Highlight ist die Medienausstel-
lung in der Kronberger Stadtbücherei, prä-
sentiert von Daniela Barbu und ihrem Team. 
Hier kann eine vielfältige Auswahl an Medien 
zu Themen wie Mutterschaft, Gleichberech-
tigung, Teilhabe und Sichtbarkeit von Frauen 
entdeckt und ausgeliehen werden. Das Team 
der Stadtbücherei glaubt fest daran, dass Bil-
dung und Information Schlüssel zur Förde-
rung von Gleichstellung und Empowerment 
von Frauen sind. Diese Medienausstellung 
ist eine Gelegenheit, um wichtige Gespräche 
anzustoßen, Bewusstsein zu schaffen und die 
Gemeinschaft zu stärken.
Der ursprünglich für den 14. März geplante 
Endometriose-Vortrag muss leider verscho-
ben werden und wird zu späterem Zeitpunkt 
als Online-Angebot nachgeholt. 
Anmeldungen für die Veranstaltungen oder 
Statements von Kronberger Frauen bitte per 
Email an gleichstellung@kronberg.de. 

Bettina Schilling Freiheit und Selbstbestim-
mung sind Werte, die mich seit meiner Jugend 
begleiten und antreiben. So führte mein Weg 
unweigerlich in die berufliche Selbststän-
digkeit, die ich seither schätze und genieße. 
Was mich zunehmend um- und antreibt, ist 
die Frage, wie es uns gemeinsam gelingt, den 
Klimawandel zu bremsen und den Übergang 
zu einem naturverträglichen und gerechten 
Wirtschaftssystem zu erreichen.

Vanessa Müller-Raidt Was treibt mich an? 
#KINOLIEBE – Ich freue mich, an einem 
Ort zu arbeiten (Kronberger Lichtspiele), 
an dem Menschen zusammenkommen kön-
nen, um gemeinsame Zeit mit den unter-
schiedlichsten Emotionen zu verbringen. 
Eingefangen von den Bildern und Geschich-
ten kann man den Alltag vergessen und sich 
von der Magie des Films verzaubern lassen.

Saskia Zubrod Mich treibt die Liebe zur 
fünften Jahreszeit an – und das seit 30 Jah-
ren. Als Teil des Moderationstrios bei der 
Ladies Night und Tänzerin bei den Gikkeln-
den Hinkeln beim KappenKlub Kronberg 
sowie als Trainerin der Showtanzgruppe 
Funtastics lebe ich für diese Zeit. Von der 
Vorbereitung bis zur letzten Sitzung lachen 
und ausgelassen feiern – das ist meine Lei-
denschaft, und dafür brenne ich.

Dr. Deepika Agarwal Ich bin promovierte 
Umweltchemikerin und habe mein Studium in 
Indien absolviert. 2009 zog ich mit meiner Fa-
milie von Indien nach Deutschland, erlernte die 
Sprache und war 5 Jahre in der Chemiebranche 
in München tätig. Ich bin derzeit eine Mandats-
trägerin des Kronberger Ausländerbeirates. Ich 
habe hier viel gelernt, z.B. die Sprache,  Kultur, 
Schulsystem. Jetzt bin ich in der Lage der Ge-
sellschaft etwas zurück zu geben. 

Sarah Stöckel und Marine Bélondrade Wir 
sind Französinnen und haben uns 2019 
in Kronberg kennengelernt. Wir sind bei-
de Mütter und als Sarah vorschlug, in der 
Stadtbücherei Vorlesestunden für Kinder 
auf Französisch zu organisieren, war ich 
sehr schnell einverstanden. Seit September 
2022 freuen wir uns sehr darauf, uns einmal 
im Monat mit anderen französischsprachi-
gen Familien zu treffen, um unseren Kin-
dern schöne Geschichten zu erzählen.

programm während der  
kronberger frauenwochen

Die Stadt Kronberg im Taunus lädt alle In-
teressierten zur Infoveranstaltung über den 
städtebaulichen Realisierungswettbewerb 
für die Entwicklung der künftigen Wohn-
baufläche am Kronberger Bahnhof ein. 
Die Veranstaltung findet am Montag,  
11. März 2024, ab 18:30 Uhr in der Stadt-
halle statt. Vertreter der Stadtverwaltung 
und des betreuenden Büros BSMF infor-
mieren über die Bedingungen, Ziele und Ab-
lauf des Wettbewerbsverfahrens. 
Über den Informationsaustausch hinaus 
können zwei Vertreter aus der Bürgerschaft 
als Sachverständige am Wettbewerbsver-

fahren teilnehmen, um die 
Transparenz des Prozesses 
zu gewährleisten. Ausführ-
liche Informationen erhal-
ten Interessierte auf 
www.kronberg.de

Die Kronberger Frauenwochen, die anlässlich des Internationalen Frauentags gefeiert werden, bieten ein vielfältiges Programm zur Ehrung 
der Frauen in Kronberg im Taunus. Daher haben wir Kronbergerinnen gefragt, was sie antreibt, und freuen uns, Ihnen hier einige Damen vor-
zustellen. Weitere Statements gibt es bald auf Facebook unter Kronberg.de - Stadtverwaltung oder Instagram kronberg.de_stadtverwaltung. 

Informationsveranstaltung
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Wiedereröffnung in 
„Sultan‘s Garten“ – Frisches Obst und 

Gemüse in der Hainstraße

– Anzeige –

Am zweiten Weihnachtsfeiertag des ver-
gangenen Jahres bemerkte ein aufmerk-
samer Anwohner und Nachbar des Obst- 
und Gemüsegeschäfts  „Sultan’s Garten“ 
in der Hainstraße 2 stark beschlagene 
Fensterscheiben an der Vorderseite des 
Geschäfts. 
Die Geschäftsinhaber Familie Subasi 
und ihre Mitarbeiter eilten sofort herbei. 
Schnell war klar, dass hier ein Notfall vor-
lag. Von der Decke lief das Wasser in den 
Raum, der Boden war bereits geflutet. 
Rasch war die Kronberger Feuerwehr vor 
Ort, half umgehend und pumpte in den 
unteren Räumen das Wasser ab. Ein Teil 
der Lebensmittel konnte noch in Sicher-
heit gebracht werden. Den Schaden in 
den nächsten Tagen zu verwalten war eine 
große Herausforderung. Mit eigener Kraft 
und durch Unterstützung des Geschäfts-
führers Lukas Reinmüller von der Firma 
Nutec GmbH gingen die Reparaturarbei-
ten dann doch schneller voran und waren 
nach zwei Monaten abgeschlossen. Seit 
dem 26. Februar ist „Sultan’s Garten“ 

wieder geöffnet und Familie Subasi freut 
sich gemeinsam mit ihrer Mitarbeiterin, 
die treue Kundschaft zu begrüßen und 
mit frischer Ware zufriedenzustellen. Für 
die Anteilnahme der Kunden bedankt sich 
Familie Subasi an dieser Stelle ausdrück-
lich. Nun gibt es in der Hainstraße 2 auch 
wieder frisches Obst und Gemüse sowie 
leckere hausgemachte Delikatessen.

Das Ehepaar Subasi und seine Mitarbei-
terin

Gegründet 1891

Bad Homburger
Baumschulen

 

Baufeld V / Klimaquartier –  
Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung 
Kronberg (kb) – Die Stadt Kronberg lädt 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
zur Infoveranstaltung über den anstehenden 
städtebaulichen Realisierungswettbewerb 
zur wohnbaulichen Entwicklung der Fläche 
auf dem ehemaligen Gleis 3 am Kronberger 
Bahnhof in den Festsaal der Stadthalle ein. 
Die Veranstaltung findet am Montag, 11. 
März, zwischen 18.30 und 20.30 Uhr statt. 
Vertreter der Stadtverwaltung werden zu-
sammen mit dem wettbewerbsbetreuenden 
Büro BSMF aus Frankfurt über die Rah-
menbedingungen und Ziele zur Entwicklung 
des geplanten Wohnquartiers am Bahnhof 
Kronberg berichten. Es werden die Vorga-
ben für den anstehenden städtebaulichen 
Realisierungswettbewerb aus dem soge-
nannten Eckpunktepapier sowie der Ablauf 
des Wettbewerbsverfahrens vorgestellt. Das 
Eckpunktepapier wurde bereits im Magistrat 
vorgestellt und wird am 18. April Thema der 

Stadtverordnetenversammlung sein. Im Rah-
men des Realisierungswettbewerbs können 
Architekturbüros ihre städtebauliche Idee 
zur Gestaltung des Areals für eine wohn-
baulichen Entwicklung sowie der Freiräume 
einreichen. Diese werden dann von der Preis-
gerichtsjury bewertet. Die Bürgerschaft ist 
eingeladen, sich über das Vorhaben zu infor-
mieren und Fragen zu stellen. Aufgrund der 
hohen Bedeutung des Projekts für die Stadt-
gesellschaft und um das Verfahren möglichst 
transparent zu gestalten, besteht darüber 
hinaus für zwei Vertreter respektive Ver-
treterinnen der Bürger die Möglichkeit, am 
Wettbewerbsverfahren als Sachverständige 
teilzunehmen. Diese werden im Rahmen der 
Bürgerinformationsveranstaltung ausgewählt 
und begleiten ohne Stimmrecht zusammen 
mit der Jury und den sonstigen Sachverstän-
digen den Auswahlprozess der besten Wett-
bewerbsbeiträge aktiv mit.

Jugendfeuerwehr Oberhöchstadt   
kümmert sich um heimische Vögel

Kronberg (kb) – Am 24. Februar trafen sich 
Mitglieder und Ausbilder der Jugendfeuer-
wehr Oberhöchstadt für eine Aktion zuguns-
ten der heimischen Vogelwelt. Bereits zum 
letzten Weihnachtsmarkt baute der Nach-
wuchs fleißig verschiedene Vogelhäuschen 
für den Verkauf am eigenen Marktstand. Als 
Besonderheit sind die aus naturbelassenem 
Nadelholz hergestellten Häuser mit robustem 
ausgemusterten Feuerwehrschlauch bedeckt 
und als Wetterschutz äußerlich abgeflammt. 
Dies verleiht den Unikaten eine einmali-
ge Optik. Mit einem Teil des Restbestands 
möchte die Jugendfeuerwehr Oberhöchstadt 
unmittelbar vor Beginn der Brutzeit direkt 
einen Beitrag zum Nestbau einiger Vogelar-
ten leisten. Gemeinsam mit der von Hessen-
Forst zuständigen Revierförsterin Carolin 
Pfaff konnte ein geeignetes Waldgebiet ge-
funden werden. So konnten insgesamt neun 

Nistkästen gespendet und an verschiedenen 
Stellen im entsprechenden Waldgebiet nahe 
der Oberhöchstädter Tennisplätze aufgehängt 
werden. Für die Zukunft steht für die Jugend-
lichen auch die jährliche Pflege der Nistkäs-
ten auf dem Programm. Jugendwart Robert 
Weidmann blickte zufrieden auf die Aktion 
zurück: „Wir konnten mit den Jugendlichen 
in der kalten Jahreszeit etwas Handwerk-
liches basteln und nun noch mit reichlich 
Spaß in der Natur einen kleinen, aber wich-
tigen Beitrag gegen das Artensterben von 
Wildvögeln leisten“. Bei Interesse an einem 
Nistkasten kann man sich gerne per Mail an 
jugendwart@feuerwehr-oberhoechstadt.de 
wenden. Gleichzeitig besteht auch die Mög-
lichkeit, außerhalb der hessischen Schulferien 
mittwochs um 17.25 Uhr am Feuerwehrhaus 
Oberhöchstadt vorbeizukommen und sich di-
rekt vor Ort einen Nistkasten zu besorgen.

Die an der Aktion teilnehmenden Mitglieder der Jugendfeuerwehr Oberhöchstadt mit ihren 
Ausbildern und Jugendwart Robert Weidmann (links)  Foto: privat

Neues Rankgerüst für Weinreben  
im Prinzengarten 

Kronberg (kb) – Auf dem Burghügel tut 
sich schon einiges, wenn auch die Burgto-
re für das Publikum erst ab dem 17. März 
mit dem Frühlingsfest geöffnet werden. Im 
Dezember 2023 wurde im unteren Prinzen-
garten bereits das in die Jahre gekommene 
Metallgestell abgebaut, das den Weinreben 
als Rankgerüst dient. Jetzt im Februar sind 
die Fundamente aus Sandstein für das neue 
Rankgestell gesetzt worden. Die Steine hat 
das Natursteinwerk Hintenlang aus Grasel-
lenbach im Odenwald geliefert. Da das Un-
ternehmen über einen eigenen Steinbruch 
verfügt, kann es den qualitativ hochwertigen 
„Odenwälder Sandstein Rot“ selbst vor Ort 
brechen und anschließend gemäß Kunden-
wunsch in der firmeneigenen Steinmetzab-
teilung direkt bearbeiten. Dadurch konnte 
ein kostengünstiger Preis vereinbart werden. 
Bis zum Frühlingsfest soll das neue Gestell 
für das Weinlaub installiert sein, das den 
Besuchern den Sommer über Schatten spen-
det und dem Burgverein im Herbst leckere 
Weintrauben für das Herstellen von Mar-
melade liefert. Die Metallarbeiten liegen in 
den Händen des Teams der Metallwerkstatt 
von Andreas Florschütz aus Oberhöchstadt.  
Die alten Rankbögen des abgebauten Wein-

laubgerüstes bietet der Burgverein gegen ei-
ne Spende günstig an. Die Bögen (1,8 Me-
ter Breite und 2,4 Meter Höhe) lassen sich 
beispielsweise für Kletterrosen gut einset-
zen. Bei Interesse bitte Kontakt mit Frau 
Lendzian-Coane aufnehmen unter marlies.
lendzian-coane@t-online.de.   

Fleißige Helfer kümmern sich um die Reben.
 Foto: privat

Nächste Pflanzaktion des Altstadtkreises  
im Kronberger Vereinswald

Kronberg (kb) –Während der ersten 
Pflanzaktion im Oktober 2023 wurden 550 
Bäume von zahlreichen Helferinnen und 
Helfern  gepflanzt. Am Samstag, den 16. 
März, geht es nun in die zweite Runde und 
zwar ab 10 Uhr. Die vorhandene Fläche bie-
tet noch Platz für weitere 300 Bäume und 
die vorhandenen Spenden waren noch aus-
reichend, um die „nächste Fuhre“ Bäume 
zu bestellen. Gleichzeitig möchte sich der 
Verein auch um die Jungpflanzen, die im 
Herbst gesetzt wurden, kümmern. Für das 
Wachsen der Setzlinge störendes Beikraut 

muss entfernt und der Boden aufgelockert 
werden. Wie beim vorangegangenen Mal 
ist auch dieses Mal die Teilnehmerzahl auf 
40 Personen beschränkt. Größere Gruppen 
lassen sich bedauerlicherweise vor Ort nicht 
mehr gut koordinieren, da auch genaue Ins-
truktionen gegeben werden müssen. Für das 
leibliche Wohl vor Ort wird erneut durch 
den Altstadtkreis gesorgt. Die Anmeldung 
als Helferin oder Helfer kann via E-Mail er-
folgen: Vereinswald@my-kronberg.de. Wei-
tere und nähere Informationen folgen nach 
der Anmeldung. 

Mitgliederversammlung der Ökumenischen  
Diakoniestation – Zukünftige Weichenstellung 

Kronberg (kb) – Der Förderverein der Öku-
menischen Diakoniestation Kronberg e.V. lädt 
zu seiner jährlichen Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, den 21. März, um 18 Uhr in 
der Evangelischen Markusgemeinde Schön-
berg, in der Friedrichstraße 50, ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter anderem der Be-
richt des Vorstandes seit der vergangenen Mit-
gliederversammlung, der Finanzbericht des 
Jahres 2023 und ein Bericht aus der Diako-
niestation. Des weiteren stehen Wahlen zum 
Vorstand an. Außer dem Vorsitzenden Klaus 
Temmen und seinem Stellvertreter Hans- 

Joachim Hackel, die beide erst im letzten 
Jahr gewählt wurden, stehen alle Vorstands-
positionen turnusgemäß zur Neuwahl an. 
Der amtierende Vorstandsvorsitzende Klaus 
Temmen sagt: „Wir hoffen auf eine rege Teil-
nahme unserer Mitglieder, um das wichtigen 
Thema der Unterstützung der pflegerischen 
und hauswirtschaftlichen Versorgung in 
Kronberg sowie der Palliativ- und Demenz-
arbeit für die kommenden Jahre auf eine so-
lide Basis zu stellen.“ Interessierte Nichtmit-
glieder sind zur Teilnahme eingeladen und 
gerne gesehene Gäste.



Seite 6 - KW 10 KRONBERGER BOTE 7. März 2024

Bahnhofssanierung macht im Innenbereich Fortschritte –  
Lösungen für die künftige Außenbewirtschaftung gefragt

Kronberg (hmz) – Der äußere Eindruck, 
dass es bei der Sanierung des Bahnhofs-
gebäudes nicht recht vorangeht, trügt. Im 
Innenbereich geht es schrittweise in enger 
Abstimmung mit dem Denkmalschutz wei-

ter, unliebsame Überraschungen und Ent-
wicklungen unabhängig von der technischen 
Instandsetzung inbegriffen. Als Frederik 
Roth, Geschäftsführer der Real KG, im Jahr 
2020 das aus dem Jahr 1888 stammende 
Bahnhofsgebäude von der Stadt Kronberg 
kaufte, ging er davon aus, dass mit dem 
Ende des Jahres 2026 das Projekt und das 
Umfeld komplett abgeschlossen sein würden 
und die Pächter die Innen- und Außenbe-
wirtschaftung übernehmen könnten. Daraus 
wird wohl nichts. „Als wir den Bahnhof und 
nur das Grundstück gekauft haben, hatten 
wir einen Betrag für eine einheitliche Um-
feldgestaltung bezahlt. 
Die Fläche zwischen Bahnhof und BASA 
Gebäude ist im Eigentum der Stadt verblie-
ben, damit sie uneingeschränkt und dauer-
haft der Öffentlichkeit zur Verfügung ste-
hen kann“, erläutert Roth. Im Rahmen des 
Masterplans und der Umfeldplanung sollte 
das Quartiers neu gestaltet und aufgewertet 
werden, damit ein Teil für eine Außengast-
ronomie genutzt werden kann. „Das war der 
Deal mit der Stadt, der ihr erst erlaubt,  För-
dermittel für den Teilbereich Bahnhofsvor-
platz zu erhalten. 
Daran möchte ich die Stadtverordneten, die 
am 5. Dezember 2019 diesen Plänen zu-
gestimmt haben, erinnern“, erklärt Roth. 
Wenn aber, wie jetzt zu vermuten, mit der 
Fertigstellung des Gesamtkomplexes Bau-
feld III erst Ende 2028 zu rechnen sei, „trifft 
mich das als Investor besonders hart, zumal 
wir den Kaufpreis für den Bahnhof auch für 
den flächenmäßig reduzierten Kaufgegen-
stand aufrechterhalten haben als unseren 
Beitrag“. Zumindest müsste es im Haushalt 
der Stadt endlich Planungssicherheit geben, 
dass das Umfeld professionell neu gestaltet 
werde und es eben den fertiggestellten Au-
ßenbereich ohne Abstriche an Qualität auch 
geben wird. „Davon gehen alle Pächter aus. 
Irgendwie muss ich ihnen die Verzögerung 
schließlich vermitteln.“  

Mobilitätsdrehscheibe
Der geplante neue Busbahnhof als zentrale 
Mobilitätsdrehscheibe, die neue Bike & Ri-
de-Anlage inklusive einer hochwertigen Ge-
staltung der Außenanlagen, das sogenannte 
Baufeld III „wird ein Mammutprojekt mit 
einem Gesamtvolumen von derzeit geplan-
ten rund 13 Millionen Euro, das vermutlich 
das größte seit 30 Jahren ist. Wir rechnen mit 
zahlreichen Herausforderungen, wie etwa 
einer starken Belastung für die Wirtschafts-
betriebe, die Busbetreiber und die Bürger-
schaft, weil mit einer langen Vollsperrung 
der Bahnhofstraße gerechnet werden muss“, 
so Erster Stadtrat Heiko Wolf mit einer Ein-
schätzung, welche Schwierigkeiten wohl 
künftig zu erwarten sind. Das sogenannte 
Baufeld III wird per se die Politik wie die 
Verwaltung gleichermaßen vor Herausforde-
rungen stellen, denn zahlreiche Detailfragen 
dürften es noch in sich haben. „Wir muten 
uns sehr viel zu und haben die Messlatte ex-
trem hoch gehängt bekommen. Jetzt müssen 
wir darauf setzen, sie nicht zu reißen.“ Die-
ser sportliche Vergleich klingt optimistisch, 
dabei sind die gegenwärtigen Probleme noch 
nicht vom Tisch. Zwei wesentliche Puzzletei-
le fehlen noch, um an die begehrten Förder-
mittel durch HessenMobil zu gelangen: der 
Gestattungsvertrag durch die Deutsche Bahn 
und der genehmigte Bauantrag durch die 
Bauaufsichtsbehörde des Hochtaunuskreises. 
Hintergrund sind die von den Stadtverordne-
ten durch den Haushaltsbeschluss 2024/25 

postulierten 75 Prozent Förderquote und 
neun Millionen Euro Förderzusage. „Die 
Vereinigung der Grundstücke im Grundbuch 
als vorgegebene Voraussetzung einer Bauge-
nehmigung ist formal noch nicht abgeschlos-
sen, aber das Vermessungstechnische ist 
erledigt.“ Stadtrat Wolf hofft auf eine wohl-
wollende Prüfung, betont in dem Zusam-
menhang aber auch die „langwierigen Ver-
handlungen mit der Deutschen Bahn (DB)“.
„Die zuletzt wahrnehmbare Unterstützung 
des Projekts von Frederik Roth aus der Lan-
despolitik freut uns. Unsere Unterstützung – 
zuletzt Ende 2023 – an der Stelle verhallte 
leider wirkungslos. „Wir sind in dauerhaf-
tem Austausch mit den Wirtschaftsbetrieben 
und darum bemüht, die Auswirkungen auf 
die Bürgerschaft so gering wie möglich zu 

halten.“ Der Spielraum der Rücksichtnahme 
auch gegenüber den Wirtschaftsbetrieben sei 
jedoch „sehr begrenzt und bis gegen Null hin 
tendierend“, so Erster Stadtrat Heiko Wolf 
abschließend.

Problem Vordach
Die Probleme mit der Deutschen Bahn sind 
Thema bei Roth, seitdem er mit der aufwän-
digen Sanierung des Projekts begonnen hat. 

Das Vordach des Bahnhofsgebäudes steht 
auf dem Gelände der Deutschen Bahn, die 
als Eigentümerin zur Instandhaltung ver-
pflichtet ist, aber passiert ist nichts, obwohl 
der Bahnbetrieb  und die Sicherheit durch 
den Zustand des Daches und der gerissenen 
Säulen akut gefährdet ist. „Das Dach ist un-
dicht, die defekten Fallrohre und Schalungen 
haben nicht nur die historischen Träger, son-
dern auch  das Gebälk des alten Bahnhofsge-
bäudes beschädigt. Wir mussten mit einem 
immensen Aufwand Balken und Decken im 
Innenbereich sanieren, da deren Tragfähig-
keit nicht mehr gewährleistet war“, erläutert 
Roth. Um weiteres Eindringen des Regen-
wassers zu verhindern, leiten derzeit Rohre 
auf dem Dach provisorisch das Wasser ab. 
„Das ist aber keine Dauerlösung. Unsere Da-
chentwässerung auf der Bahnsteigseite muss 
vollständig und dauerhaft über das Bahn-
steigdach der Bahn erfolgen, das ist durch 
die Konstruktion bedingt.“ Das Arbeits- und 
Schutzgerüst  um das Vordach stehe seit ei-
nem Jahr, passiert sei weiter nichts. Die Plat-
ten würden verwittern und daher bald  kei-
ne Sicherheit mehr bieten. „Das Gerüst und 
der Werkplan zur Vordachsanierung wurden 
durch uns geplant, von der DB verwendet und 
ausgeschrieben. Auch die Detailplanung zur 
Sanierung der gusseisernen Stützen haben 
wir erarbeitet und diese liegen der DB-Bau-
koordination seit dem Jahr 2021 vor. Derzeit 
befindet sich ein Leistungsverzeichnis für 
die Bauaufgaben bei der DB Baukoordinati-
on in Erstellung um eine Ausschreibung zu 
beginnen.“ Inzwischen sei ihm signalisiert 
worden, dass das Bahnhofsmanagement An-
fang April nach Kronberg kommen und sich 
über Konzept und Umbaumaßnahme infor-
mieren wolle. 

Bahnhof der Zukunft?
Dabei kommt sicher auch die Schwierig-
keit mit den defekten Fundamenten bei der 

Bahnsteigerhöhung zur Rede, die bei der 
Sanierung der gusseisernen Säulen und des 
Vordachs berücksichtigt werden müssen. 
Im Anbau des Bahnhofs befindet sich das 
Bäckereigeschäft, im Bereich dahinter die 
Backstube, aufgrund von Leitungen und 
Fundamenten der Bahn kann dieser Bereich 
nicht unterkellert werden und der ursprüngli-
che Bauantrag muss umgeplant werden. „Für 
den restlichen Keller bleibt die Stehhöhe 
von 1,75 Metern,  also ein Kriechkeller, der 
aufgrund der Tatsache, dass der Bahnhof im 
Überschwemmungsgebiet des Winkelbachs 
und Westerbachs liegt, nicht für die Gastro-
nomie genutzt werden kann. Ursprünglich 
sollten hier die Sanitäranlagen untergebracht 
werden, aufgrund der besonderen  Situati-
on muss nun auch hier umgeplant werden“, 
erläutert Roth. Trotz mancher Rückschläge 
zeigt er sich zuversichtlich. „Wenn wir mit 
der DB alles einvernehmlich geklärt haben, 
geht es zügig voran, zumindest im Innenbe-
reich. Und für den Außenbereich lässt sich 
sicher auch eine Lösung finden, die Koope-
ration mit dem Bauamt ist konstruktiv und 
zielführend.“ Die DB InfraGo wirbt auf ih-
rer Plattform damit, dass eine starke Schiene 
starke Bahnhöfe braucht. Denn sie seien das 
Zugangstor zur nachhaltigen Mobilität und 

die Visitenkarte einer jeden Stadt und Ge-
meinde. Konkretes politisches Ziel für den 
Personenverkehr sei die Verdoppelung der 
Reisenden auf der Schiene bis 2030. Wört-
lich heißt es: „Die erfolgreiche Entwicklung 
der Zukunftsbahnhöfe kann uns nur über 
starke Kooperationen und gemeinsames 
Handeln aller Beteiligten vor Ort gelingen.“ 
Ob der Kronberger Bahnhof in die Katego-
rie Zukunftsbahnhof fällt, sei dahingestellt, 
aber eine deutlich bessere Kooperation wäre 
allemal wünschenswert.

Der Arbeits- und Schutzzaun um das Bahn-
hofs-Vordach bietet auf Dauer keine Sicher-
heit mehr.  Foto: Muth-Ziebe

So könnte der Innenraum mit Foyer, Reise-
zentrum und Gastronomieräumen künftig 
aussehen.  Foto privat

Dachwasser wird über provisorisch ange-
brachte Rohre abgeleitet, das kann keine 
Dauerlösung sein.  Foto: Muth-Ziebe

Eindringendes Wasser hat Balken und De-
cken stark beschädigt, die aufwändig erneu-
ert werden mussten.  Foto: privat

Zum Internationalen Frauentag: Kunst verbindet –  
Mathilde von Rothschild und Kaiserin Friedrich 

Kronberg (war) – Sie zählte zu den vermö-
gendsten Frauen im Deutschen Reich: Han-
nah Mathilde von Rothschild. Laut Rostocker 
Anzeiger vom 1. März 1914 belief sich ihr 
Vermögen vor 110 Jahren auf 163 Millionen 
Mark und machte sie so zur sechstreichsten 
Frau im Deutschen Reich. Vor 100 Jahren, 
am 8. März 1924, verstarb sie in Frankfurt 
am Main. Von 1887 bis 1894 ließ sich Mathil-
de von Rothschild mit ihrem Mann, Wilhelm 
Carl von Rothschild, die heute noch existie-
rende Villa Rothschild in Königstein erbauen, 
um diese vor allem während der Sommermo-
nate zu bewohnen, wenn es in Frankfurt sehr 
schwül werden kann. Das Ehepaar stand in 
engem Kontakt mit Kaiserin Friedrich, die 
sich zur fast selben Zeit ihren Witwensitz, 
Schloss Friedrichshof, in Kronberg errichten 
ließ, den sie 1894 bezog. Zur Einweihung des 
Rothschildschen Anwesens waren die Kaise-
rin und ihr Bruder, der spätere englische Kö-
nig Edward VII, zugegen, wie die damalige 
Presse zu berichten wusste. Die Freundschaft 

soll sogar so weit gegangen sein, dass die 
Rothschilds einen direkten Weg – die heu-
te noch existierende Sonnenhofstraße – von 
ihrer Villa zu der Residenz der Kaiserwitwe 
in Kronberg anlegen ließ. Die beiden Damen 
verband insbesondere ihr Faible für die dar-
stellende Kunst. Mathilde von Rothschild, 
die über weit größere finanzielle Mittel als 
Kaiserin Friedrich verfügte, war es vergönnt 
sich in ihren 92 Lebensjahren eine exquisite 
Gemäldesammlung anzulegen, die genauso 
Werke bedeutender englischer und  franzö-
sischer Meister des 18. und 19. Jahrhunderts 
umfasste wie Bilder der damals modernen 
französischen Malerei. Zudem interessierte 
sich Mathilde leidenschaftlich für die Mu-
sik und komponierte selbst Lieder. Renom-
mierte Musiker und Musikerinnen wie Clara 
Schumann gingen bei ihr in Frankfurt und 
Königstein ein und aus. So soll sie schon als 
junges Mädchen Klavierunterricht bei Fre-
deric Chopin erhalten haben. Auch die Liebe 
zur Gartenkunst verband die beiden Adligen, 

sichtbar daran, dass beide Anwesen bis heute 
von großen Parks umgeben sind. Den der Vil-
la Rothschild, der früher größer war als heute, 
hatte der bekannte Gartenarchitekt Heinrich 
Siesmayer aus Frankfurt angelegt, während 
die Kaiserin sowohl Hofgärtner aus Pots-
dam zu Rate zog als auch die Grünanlagen 
selbst aktiv mit plante. Mathilde kam 1832 in 
Frankfurt am Main zur Welt. Ihr Vater war 
der Bankier Anselm Salomon von Rothschild 
aus dem Wiener Zweig der Familie. Ihre Mut-
ter, ebenfalls eine Rothschild, entstammte 
der nach London übergesiedelten Verwandt-
schaft. Mathilde folgte dieser Tradition in-
nerhalb der Familie zu heiraten, als sie 1849 
ihren Vetter Wilhelm Carl von Rothschild 
ehelichte. Das Ehepaar rief eine Vielzahl von 
Stiftungen in Frankfurt und Königstein ins 
Leben. Zunächst wohnte das junge Paar im 
Rothschild-Haus auf der Zeil in Frankfurt. In 
den Jahren 1869 bezogen sie dann ein reprä-
sentatives Haus in der Bockenheimer Land-
straße inmitten des heute noch bestehenden 

Rothschildparks. 1877 erbte Wilhelm Carl 
zusätzlich den seit 1839 in Familienbesitz 
befindlichen Grüneburgpark samt des darin 
1844/45 erbauten Palais Grüneburg, in dem 
Mathilde von Rothschild laut Frankfurter 
Zeitung am 8. März 1924 verstarb. Das von 
den Nazis im Jahr 1935 zwangsenteignete 
Anwesen wurde im Zweiten Weltkrieg 1944 
stark beschädigt und nach dem Krieg abgeris-
sen. Auch die Villa Rothschild in Königstein 
wurde 1938 von den Nazis requiriert, nach-
dem es den Nachfahren von Mathilde gerade 
noch in quasi letzter Sekunde gelungen war, 
von Königstein aus in die Schweiz zu exilie-
ren. Das Anwesen ging danach übergangs-
weise in den Besitz von Georg von Opel, dem 
Opelzoo-Gründer in Kronberg. Im Krieg 
übernahm dann die Reichsgruppe Banken das 
Objekt. 1948/49 spielte die Villa Rothschild 
als „Haus der Länder“ eine wichtige Rolle 
im politischen Leben der jungen Bundesre-
publik und gilt gemeinhin als eine der Ge-
burtsstätten des deutschen Grundgesetzes.

Von Rothschild und Kaiserin Friedrich
Kronberger Geschichtssplitter
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Wir bauen für Sie um:

DIE FILIALE
BAD HOMBURG

WIRD NOCH
SCHÖNER!

Es warten tolle 
Räumungsverkaufs-

angebote auf Sie!
%%

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr

Wir sind Ohö!
DeliCasa

Feinkost, Weine & mehr
Albert J. Höcke (Küchenmeister)

Limburger Str. 1 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 6 01 10 04 · Mobil: 0160 56 28 328

www.hoecke-delicasa.de

Di.–Do. 11.00 bis 18.30 Uhr
Fr. 9.30–18.30 Uhr · Sa. 8.30–13.00 Uhr

Montag Ruhetag (Termine hier nach Vereinbarung).

Kulinarische Köstlichkeiten
– auch telefonische Bestellung

Ein kleines, aber feines Paradies für Gourmets und alle, 
die gerne gutes Essen genießen. Das DeliCasa liegt im 

Herzen von Kronberg-Oberhöchstadt und bietet mit seinem 
breit gefächerten Sortiment für jeden Anlass das Richtige.

seit 2
008 seit 2008

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Ihre Immobilie als 
Geldquelle im Ruhestand.

13. und 26. März 2024 um 15 Uhr in Frankfurt
Herzliche Einladung zur Infoveranstaltung

HausplusRente GmbH
Bockenheimer Landstr. 17-19 | 60325 Frankfurt am Main

Anmeldung unter    069 98 97 279 47
oder www.hausplusrente.de/veranstaltungen

Unermüdliches Engagement – Fassler sammelt wieder für die Bedürftigen 
Kronberg/Hochtaunus (kb) – Wie viele 
Menschen die Königsteinerin Reinhild 
Fassler in den letzten Jahren unterstützt hat 
und wie vielen Hilfsbedürftigen, Obdach-
losen und Benachteiligten ihre Spendenak-
tionen zugutegekommen sind, lässt sich 
kaum nachvollziehen. Sicher ist jedoch: Die 
selbstlose Einsatzbereitschaft der gelernten 
Opernsängerin und Gesangslehrerin ist 
schier grenzenlos. So wurde ihr 2021 mit 
dem Bundesverdienstkreuz die höchste An-
erkennung verliehen, die die Bundesrepub-
lik Deutschland für Verdienste um das Ge-
meinwohl ausspricht. Für ihre Arbeit im 
Kontakt- und Freundeskreis Behinderter in 
Kronberg, in dem sie seit Ende der 1990er 
Jahre bis zu seiner Auflösung im Jahr 2015 
ehrenamtlich im Leitungsteam tätig war, 
erhielten sie und ihre Mitstreiter den Bür-
gerpreis. 2014 wurde sie vom Lions-Club 
Vortaunus mit dem „Schwarzen Löwen“ 
geehrt.
Nicht nur, aber besonders zu Weihnachten 
und jetzt wieder Ostern sammelt Reinhild 
Fassler für die Ärmsten der Armen in der 
Region und im Franziskustreff Frankfurt 
(Bruder Michael/Bruder Paulus). Dabei 
freut sie sich über die in den vergangenen 
Jahren stetig wachsende Spendenbereit-
schaft der Menschen, gerade im Hoch- und 
im Main-Taunus-Kreis. Fuhre um Fuhre 
bringen Reinhild Fassler und ihr Team vom 

Franziskustreff persönlich mit dem Auto 
nach Frankfurt. Und ein Ende ist – zum 
Glück – nicht in Sicht: Auch zu Ostern wer-
den wieder Ostereier, Süßigkeiten und 

Schokoladen-Osterhasen benötigt. Auch 
Kaffee ist herzlich willkommen. 
Spenden können an folgenden Orten ab-
gegeben werden:
Bis Samstag, 30 März, bei:
• Reinhild Fassler, Gerichtstr. 17, König-
stein, Telefon: 06174-62137
• Konditorei Kreiner, Fußgängerzone Kö-
nigstein, Herr Kiefer
Abgabeschluss Dienstag, 19. März:
• kath. Kirchort St. Vitus, Oberhöchstadt, 
Telefon 06174 – 25 50 544, Frau Raczek, Di 
10 - 12 Uhr
Abgabeschluss Freitag, 22. März:
• Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt im Tau-
nus, Zentrales Pfarrbüro, Königstein, Ge-
org-Pingler-Str. 26, Telefon: 06174 – 25 50 
50 Mo, Di, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 14–17 Uhr
Abgabeschluss Mittwoch, 27. März:
• Ev. Markus-Gemeinde Schönberg, Fried-
richstraße 50, Kronberg, Telefon: 06173-
79421, Frau Lind, Di, Do 9–11 Uhr, Mi 13– 
15 Uhr
• Physiotherapeutische Praxis Färber, Stre-
semannstraße 2, Königstein, 06174-7269
• Maria Louise Rieken, Grabenstraße 3 
(Eingang rechts unten), 61479 Schloßborn, 
Telefon: 06174 - 96 13 939

Reinhild Fassler bedankt sich bereits jetzt 
bei allen Spenderinnen und Spendern für 
ihre Unterstützung.

Reinhild Fassler hat für ihre ehrenamtliche 
Arbeit zahlreiche Preise erhalten. Wichtiger 
ist ihr das Ehrenamt an sich.  Foto: Göllner

FDP fordert verbesserte Busanbindung für Senioren
Kronberg (kb) – Die Kronberger FDP reichte einen An-
trag ein, der eine Verbesserung der Busanbindung für die 
Bewohner der Seniorenwohnheime Rosenhof und Alt-
königstift am Wochenende fordert. Die Bewohner dieser 
Seniorenwohnheime seien am Wochenende vom Rest 
Kronbergs abgeschnitten. Das führe zu Isolation und er-
schwere den Zugang zu wichtigen Dienstleistungen wie 
Einkaufsmöglichkeiten oder kulturellen Veranstaltungen. 
Eine gute Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr sei 
jedoch entscheidend für den Erhalt der Selbstständigkeit 
und die Förderung der sozialen Interaktion der Senioren. 
„Es ist an der Zeit, dass wir handeln, um unseren Senio-
ren bessere Busanbindungen am Wochenende zu bieten“, 
betont Kristina Fröhlich. „Die nächste Stadtbusausschrei-
bung steht bevor, und wir haben die Möglichkeit, die Lini-
enführung so anzupassen, dass auch unsere Senioren am 
Wochenende mobil bleiben können.“ Die Freien Demo-
kraten schlagen vor, die Linienführung über den Bahn-
hof und den Berliner Platz zum Waldschwimmbad und 
zum Altkönigstift zu priorisieren und am Wochenende 

auszuweiten. Gleichzeitig soll der Stadtbus um eine Linie 
reduziert werden, indem fahrgastarme Fahrtschleifen ein-
gespart werden. Dies ermögliche es, die Kosten für die 
Erweiterung der Busanbindung für die Senioren zu finan-
zieren ohne das Budget zu belasten oder Einschränkungen 
vorzunehmen.„Unser Ziel ist es, eine innovative, soziale 
und nachhaltige Stadt zu schaffen, in der jeder Bürger die 
Möglichkeit hat, sein Leben selbstbestimmt zu gestalten“, 
erklärt Björn Resch weiter. „Eine verbesserte Busanbin-
dung für unsere Senioren ist ein wichtiger Schritt auf 
diesem Weg.“ Die FDP setze sich bereits seit langem für 
eine lebenswerte Stadt ein. Unter dem Slogan „Kronberg: 
innovativ, sozial, nachhaltig.“, habe sie ein umfassendes 
Programm für die Legislaturperiode 2021 bis 2026 entwi-
ckelt. Dazu gehörten Maßnahmen zur Förderung der Di-
gitalisierung, zur Verbesserung der sozialen Infrastruktur 
und zum Schutz der Umwelt. „Wir sind davon überzeugt, 
dass eine lebenswerte Stadt nur dann möglich ist, wenn 
wir die Bedürfnisse aller Bürger berücksichtigen“, sagt 
Kristina Fröhlich abschließend.

Wanderung zum  
“Camp King” mit Führung

Kronberg (kb) – Der „Club-aktiv“ im MTV 
Kronberg trifft sich am Dienstag, den 12. 
März, um 9 Uhr am Vereinsgelände des MTV 
Kronberg. Dort beginnt die ungefähr 11 km 
lange Wanderung über die Hohemark, die im 
weiteren Verlauf über den Weg „Im Rosen-
gärtchen“ führt und am Treffpunkt „Camp 
King“ endet. Dort findet dann um 11 Uhr 
die Führung statt, die ungefähr zwei Stunden 
Zeit in Anspruch nehmen wird. Anschlie-
ßend kehren die Teilnehmer gegen 13.30 Uhr 
im Restaurant Waldtraut ein. Mehr Informa-
tionen zum „Camp King“ online unter www.
campkingoberursel.de. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

WestStrat im Bistro „Freizeit“
Schönberg (kb) – WestStrat ist ein Musiker-
Duo, welches sich im Herbst 2023 kennen-
lernte und seitdem zusammen auftritt. Die 
beiden Singer/Songwriter schreiben ihre 
eigene Musik sowohl auf Deutsch als auch 
auf Englisch und vereinen verschiedene Stile 
wie Country, Pop, Swing und Jazz. In ihrem 
zusätzlichen Repertoire an Cover-Versionen 
finden sich sowohl moderne Songs als auch 
Evergreens. Das Konzert findet am Montag, 
den 11. März, ab 20 Uhr im Bistro „Freizeit“ 
in der Friedrichstraße 49 in Kronberg-Schön-
berg statt. Der Eintritt ist wie immer frei; um 
Spenden wird gebeten.

Sängerin Lucy von WestStrat am Mikrofon
 Foto: privat

Junge Union unterstützt CDU  
bei Engagement für Demokratie

Kronberg (kb) – Die Jun-
ge Union (JU) in Kronberg 
unterstützt die Aktion der 
CDU „Demokratie lebt vom 
Mitmachen“. Mit dieser Ak-
tion sollen Menschen dazu 
bewogen werden, sich aktiv 
in der Politik, und damit für 
unsere Demokratie, zu en-
gagieren. „Demokratie lebt 
von der aktiven Mitarbeit. 
Es macht Spaß, sich zu en-
gagieren und „machen“ ist 
viel schöner und intensiver 
als nur ,wollen‘“, so der JU-
Vorsitzende Maxi Becker. 
Deshalb nahm die JU Kron-

berg auch an kreisweiten „Demonstration für Demokratie und Rechts-
staatlichkeit“ Mitte Februar in Bad Homburg teil. „Es war schön ein Teil 
der großen Menschenmenge zu sein, die für unsere Demokratie auf die 
Straße gegangen sind“, berichtet Julian Ambrosius. Wer sich persönlich 
engagieren möchte, schreibt einfach eine E-Mail an: ju@ju-kronberg.de.  

Julian Ambrosius und Maximilian Becker 
vor dem Plakat, das zu Engagement für De-
mokratie aufruft  Foto: privat
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––––––––––––––––––––
EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr
Freitag 9.00 – 13.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: Johannes 12, 24
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde
fällt und erstirbt, bleib es allein; wenn
es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:
Freitag, 08.03.
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr Probe der
  Kinderchöre im Hartmutsaal
Samstag, 09.03.
18.00 Uhr Orgelmusik zum Wochenschluss
 A. Jolivet – 5 Interludes
 Buxtehude – Präludium fis – Moll
18.30 Uhr  Gottesdienst zum Wochenschluss 

(Prädikant Dr. Herbert Wagschal)
Sonntag, 10.03.
10.00 Uhr  Gottesdienst 

(Prädikant Dr. Herbert Wagschal)
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 11.03.
19.30 Uhr Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal
Dienstag, 12.03.
Konfirmandenunterricht 
Beginn je nach Gruppe jeweils um 15.00 Uhr, 16.15 Uhr 
und 17.30 Uhr
Mittwoch, 13.03.
19.30 Uhr Gesprächskreis „Komm rüber! 7 Wochen 
ohne Alleingänge“ im Alten Gemeindehaus, 
Doppesstraße 2 
Fastenaktion der Evangelischen Kirche.

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein,  0173  311 14 83
Email: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 

Fax 06173 – 92 97 79
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.  
 Johannes 12,24  

Donnerstag 07.03. 
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
Sonntag 10.03. 
  Lätare (Freuet euch mit Jerusalem! Jesaja 

66,10) 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Prädikant Norbert Dienst
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag 11.03. 
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag 12.03. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 13.03. 
19.30 Uhr Fastenimpuls  im Nachbarschafstaum
  Altes Gemeindehaus „Doppes“ der Gemein-

de St. Johann (Doppesstr. 2, Kronberg)
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Donnerstag 14.03. 
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
19.00 Uhr  Passionsandacht im Nachbarschaftsraum 

Ev. Kirche Schneidhain, An den Geierwiesen 
9, Schneidhain

 Pfr. Lothar Breidenstein
Kollekten:
Am 10.03. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit des 
Evangelischen Bundes.

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Anne Hertlein,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00–11.30 Uhr; 

Donnerstag von 11.30–13.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Donnerstag, 7. März – 15.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt
Freitag, 8. März – 18.00 Uhr
Meditation am Freitagabend
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Sonntag, 10. März – 11.00 Uhr
Gottesdienst 
(Pfarrerin Ulrich)
Montag, 11. März – 19.00 Uhr
Ökumenisches Seminar
„Beten wie Brüder und Schwestern“
(Kaplan Moritz Hemsteg)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Dienstag, 12. März – 19.15 Uhr
Probe Jubilate Chor 
Markus-Gemeinde Schönberg
Donnerstag, 14. März – 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenstift Hohenwald
Seniorenstift Hohenwald
Donnerstag, 14. März – 15.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi: 14.00 – 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517

Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausge-
bet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne 
können Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und 
so Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf 
unserer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtau-
nus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 – 25 50 544   *   Fax 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Samstag, 09.03.
09.30 Uhr Kirche  Katechetische Messe für die  

Erstkommunionkinder
Sonntag, 10.03.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 11.03.
18.00 Uhr Pfarrsaal kfd Treffpunktkreis
Dienstag, 12.03.
19.30 Uhr  Pfarrsaal
  Königstein Probe des Kirchenchores  

Kronberg/Schönberg
Mittwoch, 13.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche
19.00 Uhr Kronberg  Bußgottesdienst mit anschließen-

der Beichtgelegenheit (Kirche)
Donnerstag, 14. 03.  Hl. Mathilde, 

Gemahlin König Heinrichs I.
10.30 Uhr Kronberg  Wortgottesdienst (nicht öffentlich) 

 (Kaiserin-Friedrich-Haus)

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 – 25 50 544   *   Fax 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Donnerstag, 07.03.
11.45 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
15.30 Uhr Hohenwald Wortgottesdienst (nicht öffentlich)
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Sonntag, 10.03.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe – Großes Gebet  

es singt der Kirchenchor nach dem 
GO Fastenessen im Pfarrsaal 
† Elisabeth Reiter † Mechtild Wien 
† Wilhelm Kreß

13.00 Uhr Kirche Abschlussandacht
Montag, 11.03.
19.00 Uhr Evang. Kirche Ökumenisches Seminar
Dienstag, 12.03.
09.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
10.30 Uhr Pfarrsaal Sitzgymnastik für Senioren
14.00 - 17.00 Uhr  Kirchenputztag: „Mache Dich auf“
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 – 25 50 544   *   Fax 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Samstag, 09.03.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 10.03.
17.00 Uhr Kirche Kreuzwegandacht

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 3, 14–21
Gott hat seinen Sohn in die Welt gesandt,  

damit die Welt durch ihn gerettet wird.
 

Kirchen
Nachrichten

Passionsandachten  
im Nachbarschaftsraum

Kronberg (kb) – Die evangelischen Kir-
chengemeinden aus Königstein, Glashütten 
und Kronberg laden erneut zu gemeinsamen 
Passionsandachten im Nachbarschaftsraum 
ein. Am Donnerstag, den 14. März, um 19 
Uhr wird Pfarrer Thomas Ulrich die Gäste 
in der Johanniskirche, An den Geierwiesen 
9, in Schneidhain begrüßen. Am Donners-
tag, den 21. März, ebenfalls um 19 Uhr, wird 
Pfarrerin Jennifer Bücher durch die Andacht 
in Glashütten-Oberems führen. Eine Mitfahr-
gelegenheit ab Schneidhain, gegebenenfalls 
auch Königstein, kann im Pfarrbüro Schneid-
hain vermittelt werden, telefonisch unter 
06174 21134.

Frau geschlagen und  
Handtasche abgenommen

Kronberg (kb) – Zwei Unbekannte haben am 
Freitagabend in Kronberg eine Frau geschla-
gen und ihr die Handtasche abgenommen. Die 
36-jährige Kronbergerin lief gegen 19.50 Uhr 
die Hainstraße in Kronberg entlang. In Höhe 
der Hausnummer 11 näherten sich ihr von hin-
ten zwei Männer, die ihr im weiteren Verlauf 
unvermittelt gegen den Kopf schlugen und ihr 
die Handtasche von der Schulter rissen. An-
schließend seien beide Täter in Richtung Vik-
toriapark geflüchtet. Beide können lediglich 
als dunkel gekleidet beschrieben werden. Die 
Geschädigte wurde durch den Angriff leicht 
verletzt. Wer zu diesem Vorfall sachdienliche 
Hinweise geben kann, wird gebeten, sich bei 
der Kriminalpolizei Bad Homburg unter der 
Telefonnummer 06172/1200.
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TrinkenEssen
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Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29

www.ratsstuben-koenigstein.de
restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.30 Uhr

Alle Gerichte auch zur Abholung!

Verstärkung für das Rathaus –  
Stadtverwaltung begrüßt fünf neue Kolleginnen und Kollegen

Kronberg (kb) Alles neu macht erst der Mai? Von wegen. 
Im Kronberger Rathaus hat bereits der März für einige Ver-
änderungen gesorgt. Gleich fünf neue Mitarbeiter haben zu 
Monatsanfang ihren Dienst bei der Stadtverwaltung ange-
treten.Darunter auch Annika Carstens. Zuletzt als Teamlei-
terin im Kreisjugendamt in Bad Homburg beschäftigt, hat 

die Frau aus der Wetterau jetzt die Leitung des Fachreferats 
31 im Kronberger Rathaus übernommen. Verantwortlich 
für die Bereiche Soziales, Senioren und Integration folgt 
Annika Carstens auf den im vergangenen Jahr viel zu früh 
verstorbenen Johannes Schöller.
Erzieherin Annika Holland kümmert sich in Oberhöchstadt 
derweil um klitzekleine „Pinguine“. Das lässt zumindest 
der Name der Krippe der städtischen Kindertagesstätte 
Schöne Aussicht erwarten, zu deren Team die Königsteine-
rin jetzt gehört.Der Nachwuchs der Burgstadt wird künftig 
auch Marcel Homrighausen am Herzen liegen – allerdings 
vornehmlich der pflanzliche. Mit einem Master of Engi-
neering in Sachen Landschaftsarchitektur ausgestattet, 
verstärkt er von sofort an das Umweltreferat. Und das nicht 
allein.Mit Christopher Wiegand ist noch ein weiterer neuer 
Mitarbeiter zum Fachreferat 42 hinzugestoßen. Wiegands 
Element ist das feuchte, fällt in seine Zuständigkeit doch 
unter anderem der Gewässerschutz in der Burgstadt. Pas-
send dazu hat er gerade sein Bachelor- Studium zum Bau-
ingenieur für Wasser und Umwelt an der TU Darmstadt 
abgeschlossen.
Wiederbesetzt ist seit Monatsanfang auch die Pressestelle 
der Stadt. Hier hat Stefan Jung die Nachfolge von Andreas 
Bloching angetreten. Der neue Pressesprecher, der schon 
lange in Kronberg zu Hause ist, kommt von der Taunus 
Zeitung, bei der er zuvor fast 24 Jahre als Redakteur tätig 
war.
Bürgermeister Christoph König (SPD), Erster Stadtrat 
Heiko Wolf (parteilos) und die neuen Kollegen hießen das 
Quintett zum Start in der Stadtverwaltung willkommen.

Marcel Homrighausen, Christopher Wiegand, Annika Cars-
tens, Annika Holland (vordere Reihe von links) sowie Bürger-
meister Christoph König, Yvonne Richter, Stefan Jung, Erster 
Stadtrat Heiko Wolf, Britta Markloff und Jochen Schmitt- 
Laux (hintere Reihe von links)   Foto: Stadt Kronberg

Launige Jahreshauptversammlung  
des Musikvereins Kronberg

Kronberg (kb) – Zur turnusmäßigen Jahreshauptversamm-
lung trafen sich die Mitglieder des MVK in der Stadthalle 
Kronberg. Nach den einleitenden Worten gab der Erste Vor-
sitzende Thomas Kämpfer zunächst einen kurzweiligen Rück-
blick über das Berichtsjahr 2023. Er freute sich, dass langsam 
wieder Normalität in das Vereinsleben eintrat. Die Proben 
unter Leitung des Dirigenten Alfred Herr waren gut besucht, 
die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Dirigent ist nach 
wie vor ausgezeichnet und vertrauensvoll. Kämpfer konnte 
von gelungenen Auftritten berichten, zu denen auch diverse 
Ständchen bei Jubiläen gehörten. Einer der Höhepunkte des 
letzten Jahres war die Tagesfahrt nach Guldenthal mit um-
fangreichem Programm, nachdem es jahreslang immer wie-
der coronabedingt ausfallen musste. Ein anderes Highlight 
war im Mai der Aufenthalt in Le Lavandou anlässlich des Ju-

biläums 50 Jahre Städtepartnerschaft mit Kronberg. In diesem 
Zusammenhang bedankte sich Alfred Helm als ehemaliger 
langjähriger Erster Vorsitzende des Partnerschaftsvereins Le 
Lavandou für die sehr gute Zusammenarbeit bei der Planung 
und Durchführung. Finanzverwalterin Karla Burggraf-Kolz 
erläuterte gewohnt souverän den Finanzbericht. Erfreulicher-
weise konnte der Überschuss im Vergleich zum Jahr 2022 ge-
steigert werden, der Verein ist liquide. Unter anderem lag das 
an der großen Spende des Lions Clubs für die Jugendarbeit  
anlässlich des Adventskonzerts. Barbara Käfer bescheinigte 
als Kassenprüferin eine einwandfreie Buchführung und stell-
te den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Dies erfolgte 
einstimmig durch die Versammlung. Einen breiten Raum 
nahm auch die Nachwuchsförderung im Rahmen der Auf-
bauarbeit als YoungBand ein. Hier können alle Musikinteres-
sierte unabhängig von ihrem Alter Erfahrungen in einer Band 
sammeln. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Als neuer Di-
rigent der YoungBand wurde Peter Mikulas vorgestellt. Der 
Start der Probenarbeit ist vielversprechend und es gibt bereits 
elf Mitspieler. Es ist geplant, dass sie beim Frühjahrskonzert 
ihren ersten großen Auftritt haben. Ein kurzes Video von 
der Probenarbeit wurde von den Mitgliedern mit wohlwol-
lendem Applaus bedacht. Interessenten können sich jederzeit 
an YoungBand@Musikverein-Kroberg.de oder 0171 - 415 
2274 wenden. Verbunden war der Bericht mit einem Dank 
an alle Unterstützer und da vor allem an Kerstin Stöhr und  
J. Smietana für ihre Ausbildungsbetreuung. Anschließend 
standen einige Ehrungen für langjährige fördernde Mitglie-
der und Aktive an. Eine besondere Auszeichnung erhielt Paul 
Jochmann Senior für außergewöhnliche 70 Jahre Mitglied-
schaft. In dieser langen Zeit war er noch bis zum Beginn der 
Corona-Epidemie immer ein zuverlässiger Aktiver an der 
Trompete. Außerdem war er mehrere Jahre ein rühriger erster 
Vorsitzender, unter dessen Ägide der Verein eine Blütezeit er-
lebte. Bei den Dankesworten vergaß der Geehrte nicht, seine 
Frau Ilse zu erwähnen, ohne die das alles gar nicht möglich 
gewesen wäre.

Zweiter Vorsitzender Sebastian Dörfer, Tanja Beitlich, Petra 
Ritschel, Karla Burggraf-Kolz, Paul Jochmann sen., Sandra 
Reinhardt, Erster Vorsitzender Thomas Kämpfer  v.l.n.r.

xx, xx. xx xx 1 EXPERTENRAT

Internet-Fakes?  
Beratung nutzen!
Es gab noch nie so viele Heil-
versprechen im Internet wie in 
diesen Tagen. Abnehmen? Fit 
bleiben? Haarwuchs? Falten? 
Für alles gibt es Tröpfchen und 
Wundermittel nach minutenlan-
gen Vorträgen für den Superan-
gebotspreis. Seien Sie kritisch! 
Fragen Sie bei Ihrem Apotheker 
nach, was in den Präparaten 
steckt und wie hoch die Kon-
zentrationen sind. Denn allzu 
oft werden gute Wirkstoffe in 
viel zu geringer Dosierung für 
überteuerte Preise angeboten. 
Und wehe Sie haben einmal 
lange genug diesen Werbestra-
tegien zugehört, dann tauchen 
sie so oft auf, dass man schon 
meint, es wäre die Wahrheit. 
Hier kommt der erste Tipp. Lö-
schen Sich regelmäßig die Coo-
kies. Lassen Sie sich nicht von 
Multikapitalgesellschaften fan-
gen, denn diese verdienen nur 
mit Ihren Träumen. Wir haben 
in Deutschland eine großartige 
Situation. Die Beratung bei dem 
regional verfügbaren Apotheker 
ist kostenlos. Sie brauchen kei-
nen Termin und erhalten aktuelle 
Informationen, die wissenschaft-
lich fundiert und evidenzbasiert 
sind. „Fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker!“ denn zu den 
Aufgaben des Apothekerberufs 
gehört es, den Menschen ganz-
heitlich zu beraten. Individuelle 
Medikamenten-Kombinationen 
werden darauf geprüft, ob sie 

zusammen eingenommen wer-
den können. Der Apotheker kann 
auch beurteilen, ob der Preis 
zum gewählten „Mach mich fit 
und glücklich“-Präparat passt. 
Übrigens gilt besondere Vorsicht 
bei Produkten, die aus dem Aus-
land, wie Non-EU Länder, aber 
auch Osteuropa oder sogar die 
Niederlande stammen. Dort sind 
die staatlichen Regelungen teil-
weise schwächer und auch we-
niger streng kontrolliert.

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Apotheker- 
Preise?
In der Drogerie gibt es das bil-
liger? Magnesium, Tees und 
Nahrungsergänzungspräparate. 
Glauben Sie das auch? Das Vor-
urteil ist lange geprägt. Aber ist 
das noch zeitgemäß? Das Trauri-
ge ist, dass hier Birnen mit Äp-
feln verglichen werden. Denn 
wer schaut schon auf die Verpa-
ckung? Wir als Apotheker schau-
en ganz genau darauf. Es sind die 
Konzentrationen, die genauen 
Verbindungen der Wirkstoffe so-
wie bei pflanzlichen Präparaten 
deren genauer Gehalt, auf die es 
ankommt. Produkte, die in einer 
Apotheke empfohlen werden, 
haben eine weit größere Prüf- 
und Beweisstrecke hinter sich 
bringen müssen. 
Und dennoch sind alle Preise von 
verschreibungspflichtigen Arz-
neimitteln in Deutschland völlig 
gleich. Das ist durch die Apo-
theken-Arzneimittel -Preisver-
ordnung geregelt. Online-Apo-
theken im Ausland sind da auch 
nicht günstiger. Jedes Rezept 
kostet überall genauso viel.
Der Unterschied liegt im Service-
paket der lokalen Apotheken. Die 
fachliche Erstberatung ist kos-
tenlos. Wir produzieren spezielle 
Präparate auf Verordnung durch 
den Arzt. Die Servicezeiten rei-
chen über die Öffnungszeiten 
hinaus in die Nachtdienste. Mit 
unserer E-Autoflotte versuchen 
wir sogar bei Bedarf, die Medi-

kamente innerhalb eines Tages 
zum Patienten zu bringen. Das 
gelingt meistens, denn unser La-
ger wird 10-Mal täglich von un-
seren Lieferanten versorgt. Für 
unsere Kunden investieren wir 
in eine größtmögliche Verfügbar-
keit – ein großes Lager. Am Ende 
des Jahres können sich unsere 
Kunden einen Jahresauszug für 
die Steuererklärung machen las-
sen. 

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Alkohol ist  
ein Zellgift!
Gerade sind Studien veröffent-
licht worden, wie es um die Al-
koholabhängigkeit in Deutschland 
steht. Und leider hat „Corona“ 
mit den vielen beruflichen, emo-
tionalen und finanziellen Sorgen 
die Abhängigkeitszahlen gerade 
bei den Frauen nach oben getrie-
ben. Frauen vertragen weniger Al-
kohol als Männer. Da sie zumeist 
weniger Körpervolumen haben 
liegt eine geringere Konzentration 
des Enzymes für den Alkoholab-
bau (Alkoholdehydrogenase) vor. 
Aktuell sind 8 Millionen Frauen 
und 17 Millionen Männer alko-
holabhängig und damit für über 
200 Folgeerkrankungen prädes-
tiniert. Pro Jahr kommen 20.000 
Neuerkrankungen bedingt durch 
Alkohol dazu. Alkohol ist ein Zell-
gift und seine negative Wirkung 
reicht von Leberschäden über 
Krebs, Diabetes bis zur Herzer-
krankung. Eine Modena-Studie 
weist darauf hin, dass Alkohol 
langfristig den Blutdruck steigert. 
Bei kontinuierlichem Konsum von 
vier Standardgetränken erfolgt 
eine systolische Blutdruckerhö-
hung um 5mm HG. Als riskanter 
Alkoholkonsum gilt für Frauen 
ein und bei Männern zwei Stan-
dardgetränke (kleines Bier/1/8tel 
Wein/Doppelter Schnaps/Glas 
Sekt) pro Tag. 
Auf die Frage nach Nahrungs-
mittelergänzungen zur Förde-
rung der Gesundheit ist meine 
Empfehlung oft: Lassen Sie den 
Alkohol einmal wenigsten für 

eine Fastenphase weg. Die Re-
generation kann erstaunlich sein. 
Bei dauerhaftem Alkoholkonsum 
entsteht ein B1-Mangel, der irre-
versible Gehirnschäden zur Folge 
haben kann. 
Insofern kann nur bewusster Um-
gang helfen. Eine große Flüssig-
keitszufuhr in Form von Wasser 
mit Elektrolyten (z.B. Elotrans) 
vor dem zu Bett gehen, hilft ei-
nem Kater vorzubeugen. Aber am 
besten hilft, auf den Alkohol zu 
verzichten.

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

– Anzeige –

Ortsbeiräte tagen wieder
Kronberg (kb) – Die jeweils 18. Sitzung der Ortsbeiräte 
in Kronberg und Oberhöchstadt sowie die 19. Sitzung des 
Ortsbeirats Schönberg finden im März statt. Der Ortsbeirat 
Kronberg tagt am 12. März im Sitzungssaal des Kronberger 
Rathauses, Schönberger finden die analoge Veranstaltung 
am 13. März im Untergeschoss der Taunushalle im Mehr-
zweckraum und für die Oberhöchstädter Bevölkerung findet 
das Ganze am 14. März im Dalleshaus im Herbert Alshei-
mer Saal statt. Die Veranstaltungen sind öffentlich und im 
Zuge dessen auch ein basisdemokratisches Angebot an die 
Bevölkerung. Es können jedes Mal auch Fragen im Rahmen 
einer Bürgersprechstunde gestellt werden, was im Detail in 
den Ortsbeiräten individuell gestaltet wird, gleichzeitig ga-
rantiert ist. Also, bei Bedarf vorbeischauen, zuhören, Kennt-
nis nehmen und womöglich „mitmachen“.
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Mit großer Anteilnahme nehmen wir Abschied  
von unserem langjährigen Vorstandsmitglied

Wilhelm Kreß
1945 – 2024

Wilhelm Kreß war seit Gründung der Dingeldein Stiftung 2003 bis zum  
Jahr 2021 Mitglied im Vorstand der Stiftung. Hierbei hat er durch sein Wirken, 

seine berufliche Erfahrung und mit seinem Wissen um das  
bürgerschaftliche Engagement in unserer Stadt wichtige Impulse  

zur gedeihlichen Entwicklung der Stiftung gesetzt.

Wir behalten Wilhelm Kreß in dankbarer Erinnerung und werden ihm  
ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt der Familie.

Dingeldein Stiftung
Der Vorstand 

„Zurück zu den Wurzeln“ –  
Obstbaumschnittkurs beim Obst- und Gartenbauverein

Kronberg (mg) – Es ist Ende Februar in 
Kronberg. Der Wind weht am frühen Nach-
mittag mal mehr, mal weniger die rund zehn 
Grad Lufttemperatur umher. Ab und an 
taucht die Sonne auf, verschwindet wieder, 
gleichzeitig bleibt es trocken. Auf der Erleb-
nisobstwiese im Unteren Thalerfeldweg des 
Kronberger Obst- und Gartenbauvereins 
(OGV) haben sich rund 40 Menschen ver-
abredet, die zum großen Teil ebenfalls den 
Vorabend miteinander verbrachten. Freitags 
hatte Frederik Kurz den theoretischen Teil 
der Veranstaltung ausführlich und kundig 
den Interessierten nahe- und beigebracht. 
Die Kompetenz hierzu besitzt der gerade 
einmal 22-jährige Kronberger nicht von un-
gefähr. Kurz ist bereits zertifizierter Baum-
wart für Streuobst und macht voraussicht-
lich seinen Bachelor of Science-Abschluss 
im Studiengang Gartenbau an der Hoch-
schule Geisenheim in diesem Sommer. Ein 
Auslandssemester in Laimburg in Südtirol 
am Forschungszentrum für Obstbau hat er 
ebenso schon im „Gepäck“ seiner Expertise. 
Zudem arbeitet Kurz am Obsthof Nickolaus 
in Mainz-Drais in der Praxis. „Das, was 
ich gestern Abend theoretisch beigebracht 
bekommen habe, zeigte ich heute Morgen 

meinem Baum – er hat nichts verstanden“, 
formuliert es lächelnd Bernd Günther, ei-
ner der Menschen, die an diesem Nachmit-
tag das theoretische Wissen in der Praxis 
erkennen möchten. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer im Alter zwischen 22 und 
87 Jahren, die auch aus anderen Kommu-
nen wie Kelkheim oder Waldems kommen, 
schmunzeln über Günthers Bemerkung, 
wohlwissend, dass alle Theorie zwar schön, 
gut und notwendig ist, es jedoch einen Un-
terschied macht, wenn man selbst vor dem 
Obstgehölz steht und nun Hand respektive 
Schere und Säge anlegen soll. Das ist auch 
der Grund, warum der OGV den Kurs nicht 
zum ersten Mal und in zwei Teilen, einem 
theoretischen und einem praktischen, an-
bietet. Gemeinsam mit Matthias Villnow, 
der sehr aktiv im Verein ist, diesen Kurs 
bereits schon veranstaltete und ein eben-
so detailreiches Wissen wie Kurz besitzt, 
werden nun zwei Gruppen gebildet, die auf 
den unterschiedlichen Flächen des Areals 
angeleitet werden. Grob gesagt steht auf 

der praktischen Agenda an diesem Tag der 
Pflanz-, Erziehungs- und Erhaltungsschnitt 
von Obstgehölzen. Streuobstwiesen sind die 

Teile der hiesigen Kulturlandschaft mit der 
höchsten ökologischen Vielfalt, über 5.000 
verschiedene Arten kommen vor. Gleichzei-
tig waren sie früher Versorgungsquellen mit 
Nahrung, während sie heute oftmals mehr 
als „Liebhaberprojekt“ eingestuft werden. 

Pflegerückstand und Kursinhalte
Viele Bäume werden seit Jahren, teilweise 
seit Jahrzehnten, nicht mehr gepflegt. Das 
bekommt ihnen nicht, ein enormer Pflege-
rückstand im gesamten Bundesgebiet ist die 
Folge. Gezüchtete und kultivierte Pflanzen 
sterben ohne das notwendige Umsorgen ab. 
Fruchtqualität, Baumgesundheit und die 
Statik des Baumes müssen erhalten bleiben. 
Hierzu ist es notwendig, das physiologische 
Gleichgewicht sicherzustellen oder eben 
wiederherzustellen. Ziele des Obstbaum-
schnitts sind unter anderem, Licht und Luft 
im Baum und somit günstige Belichtungs-
verhältnisse zu erzeugen, den Aufbau und 
Erhalt eines tragfähigen Astgerüstes zu ge-
währleisten und Baumvergreisung zu ver-

hindern, beispielsweise mit der gezielten 
Förderung von Neutrieben. Schließlich kön-
nen die Bäume bei guter Pflege bis zu hun-
dert Jahre alt werden und sehr lange Früch-
te tragen. All das erfährt man von Matthias 
Villnow und Frederik Kurz auch während 
der praktischen Übungen an diesem Sams-
tag. Der Aufbau eines Baums wird erklärt, 
die Begriffe Hochstamm, Halbstamm und 
Unterlage fallen. Der Trieb, die Keimzel-
le des stetigen Wachsens und Erhaltens, 
wird veranschaulicht, Blattknospen und 
Fruchtknospen werden unterschieden. Ein 
Schwerpunkt der Erklärungsmodule ist 
zudem das Pflanzen an sich. Worauf muss 
geachtet werden und worauf sollte Wert ge-
legt werden? Werkzeuge und Schnittarten 
werden kommuniziert und erklärt, Begrif-
fe wie Wegschneiden, Ableiten und An-
schneiden fallen, flankiert von Fragen der 
Teilnehmer. Der Klimawandel findet auch 
seinen Einzug in die Erzählungen der bei-
den Männer vom Obst- und Gartenbauver-
ein. Hatte man früher stets betont, dass der 
Baum sehr viel Licht brauche, führen die 
mittlerweile langen Trockenperioden im 
Sommer mit hinzukommender Hitze dazu, 
dass sich bedauerlicherweise auch Schäd-
linge breit machen, mit denen man in frühe-

ren Zeiten nicht so sehr auf Streuobstwiesen 
zu kämpfen hatte. Allen voran sei aktuell 
der Schwarze Rindenbrand erwähnt, der ur-
sprünglich von Nadelbäumen bekannt war. 
Er ist ein sogenannter Schwächeparasit, was 
bedeutet, dass besonders geschwächte Bäu-
me davon betroffen sind, selbst bei nur klei-
nen Verletzungen des Baums. Diese bieten 
schon ausreichend Angriffsflächen, um im 
weiteren Verlauf den Baum stark zu schä-
digen oder sogar zu zerstören. Der zuvor 
benannte große Pflegerückstand von Streu-
obstwiesen tritt hier inhaltlich erneut in den 
Vordergrund. 
Um diesem vorzubeugen,  braucht der Baum 
unter anderem ständige Bewässerung, aber 
auch im Inneren mehr Schatten als früher, 
so dass mittlerweile ein stückweit behut-
samer geschnitten wird. Man erfährt noch 
vieles mehr während des Kurses – sicher-
lich genug, um es erst einmal bei Kaffee, 
Apfelsaft, heißem „Schobben“ und frisch 
gebackenen Plätzchen in der Nachbarschaft 
der Erlebnisobstwiese „sacken zu lassen“ 
und dann im Anschluss selbst anzuwenden. 
Dafür hatten Mitglieder des OGV gesorgt. 

Ein kurzweiliger praktischer Teil des Obst-
baumschnittkurses ging zu Ende. Regen 
und Graupel setzten glücklicherweise erst 
nach der Veranstaltung ein, auch wenn der 
Boden und die Pflanzen auf ihm nach wie 
vor genug Wasser und Feuchte brauchen 
und gebrauchen können. Nächstes Jahr wird 
es die Chance sicherlich wieder geben, beim 
Kronberger OGV, der über 300 Mitglieder 
hat, einen Schnittkurs für Obstbäume wahr-
zunehmen. Dies und viele weitere Informa-
tionen findet man auf der Internetseite des 
Vereins unter: www.ogv-kronberg.de.

Frederik Kurz und Matthias Villnow mit Sachverstand und Werkzeug auf der Erlebnisobstwie-
se des OGV-Kronberg v.l.n.r. Fotos: Göllner

Frederik Kurz überbrückt den Abstand zweier Leitäste, die zu dicht aneinander wachsen. So 
schafft er den notwendigen Raum für die gesunde Entwicklung des Baums. 

Matthias Villnow mit einer der beiden Gruppen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Ein junger Baum wird in Augenschein ge-
nommen.

In tiefer Anteilnahme nehmen wir Abschied  
von unserem langjährigen Vorstandsvorsitzenden

Wilhelm Kreß
1945 – 2024

Wilhelm Kreß war Mitglied unseres Vereins seit der Gründung 1990 
bis zu seinem Tod. Von 2011 bis 2021 war er Vorsitzender des Vorstandes und 
hat in dieser Zeit wichtige Projekte verantwortet und wertvolle Akzente zur 

nachhaltigen Entwicklung des Vereins gesetzt.

Wir sind Wilhelm Kreß zu großem Dank verpflichtet  
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt der Familie.

Förderverein der Ökumenischen Diakoniestation Kronberg e.V. 
Der Vorstand
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Niemand ist fort, den man liebt,
denn Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Wir trauern um meine geliebte Ehefrau, unsere Mutter und Schwiegermutter.

Edeltraud Bauer
geb. Marschner

* 9. Mai 1937            † 27. Februar 2024

Dr. Rudolf Bauer
Verena Bauer mit Ehemann Hans Hoffmann

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 21. März 2024  
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Thalerfeld statt.

Traueradresse: Pietät Müller KG ∙ Katharinenstraße 8 a ∙ 61476 Kronberg im Taunus
Vermerk: Frau Bauer

Hannelore Wiederspahn
geb. Brauer
* 24. September 1924 † 11. Januar 2024

ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben. Sie wird uns immer liebevoll in 
Erinnerung und unseren Herzen bleiben.

Die Nichte und Neffen mit Familien

Basel, Ettlingen, München, Neu-Ulm, im März 2024

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Herzlichen Dank allen, die beim Abschied von unserer unvergesslichen Tante

Hannelore Wiederspahn
geb. Brauer
* 24. September 1924 † 11. Januar 2024

ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben. Sie wird uns immer liebevoll in 
Erinnerung und unseren Herzen bleiben.

Die Nichte und Neffen mit Familien

Basel, Ettlingen, München, Neu-Ulm, im März 2024

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Herzlichen Dank allen, die beim Abschied von unserer unvergesslichen Tante

Hannelore Wiederspahn
geb. Brauer
* 24. September 1924 † 11. Januar 2024

ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben. Sie wird uns immer liebevoll in 
Erinnerung und unseren Herzen bleiben.

Die Nichte und Neffen mit Familien

Basel, Ettlingen, München, Neu-Ulm, im März 2024

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Herzlichen Dank allen, die beim Abschied von unserer unvergesslichen Tante

Ich glaube, wenn der Tod unsere Augen schließt, 
werden wir in einem Lichte stehen,
in welchem unser Sonnenlicht nur der Schatten ist.

Arthur Schopenhauer

Die Anteilnahme so vieler lieber Menschen am Tod von

Christel Rolffs
† 16. Januar 2024

hat uns berührt, getröstet und Kraft gegeben. 
Es tut gut, Freunde zu haben, die mit uns trauern  
und uns helfen, das Geschehene zu verarbeiten. 

Wir sagen DANKE

Dr. Dr. Jürgen Rolffs
im Namen aller Angehörigen

Kronberg, im März 2024

Danksagung 
 

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken. 
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen. 

Thomas Bettenbühl 
Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, für einen Händedruck,  
wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der Zuneigung und Freundschaft, für ein stilles Gebet,  
für die Blumen, die Geldspenden und das letzte Geleit.  
Die vielen Beweise der Anteilnahme und Wertschätzung waren uns ein Trost in den schweren 
Stunden. 

Herzlichen Dank 
 
Unser besonderer Dank gilt: 
- Herrn Pfarrer Hackel für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
- der Freiwilligen Feuerwehr Kronberg für die Ehrenwache, den würdigenden Nachruf    
  und die Ausrichtung des Trauerkaffees 
- dem  Männergesangverein 1860 Kronberg für den ehrenden Nachruf und den  
  musikalischen Beitrag 
- Matthias, Julieth und Volker für die bewegenden Abschiedsworte 
- Erik und Karin für die feierliche, berührende musikalische Umrahmung 
- der Pietät Müller für die einfühlsame begleitende Unterstützung 

Ludwig Bettenbühl im Namen aller Angehörigen 

PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

 
Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung. 

Günter Köhler
* 19. März 1933            † 6. Februar 2024

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden  

fühlten und ihre Anteilnahme in so liebevoller Weise  
zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Lothar Breidenstein 
für seine tröstenden Worte.

Familie Mathias Köhler
und alle Angehörigen

Kronberg, im März 2024
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Herr, dir in die Hände 
Sei Anfang und Ende, 
Sei alles gelegt!

(Eduard Mörike)

Dr. Kay Kessler
* 30. März 1944           † 3. März 2024

In tiefer Liebe und großer Dankbarkeit für die gemeinsamen Jahre

Dr. Barbara Kessler
Ingo Kessler mit Anja Koch, geb. Kessler und Björn Kessler
Karin Sander

61476 Kronberg im Taunus, Schirnbornweg 6

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 13. März 2024, um 11.30 Uhr in der  
Ev. Martin-Luther-Kirche, Debusweg 9, Königstein-Falkenstein statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumenschmuck erbitten wir eine Spende an die Stiftung Leben mit Krebs,  
Deutsche Bank Wiesbaden, IBAN: DE87 5107 0021 0014 6001 01, Kennwort: Kay Kessler

Europa Wahl jetzt ab 16 Jahren
Hochtaunus (kb) – Es sind nur noch zwei Monate 
bis zur Europawahl am 9. Juni. Darauf weist die 
Vorsitzende der Europa-Union Hochtaunus, Hil-
degard Klär, hin. „Es war eine große Überra-
schung für viele, dass in Deutschland 16-Jährige 
zum ersten Mal bei dieser Wahl mitwählen dür-
fen“, vermutet sie und glaubt, dass bis heute zahl-
reichen Jugendlichen diese Möglichkeit gar nicht 
bewusst ist.  Ob es in den Schulen in den entspre-
chenden Altersstufen Vorbereitungen dazu gibt, 
ist der Vorsitzenden der Europa-Union nicht be-
kannt. Laut einer Shell Jugendstudie hätten Ju-
gendliche, die auf dem Weg zum Abitur sind, im-
merhin ein zu 61 Prozent positives Bild von der 
EU. Das sei nicht ganz überraschend, es gebe zu-
mindest an den Gymnasien die Möglichkeit, über 
die politische Bildung einen Zugang zur Bedeu-
tung der EU zu erhalten. Anders sieht es laut der 
Studie in den Realschulen aus. Da seien es nur 
noch 37 Prozent, so Klär. Sie geht davon aus, dass 
die Ergebnisse an Haupt- und Berufsschulen noch 
schlechter sein würden. In der Shell Studie sei 
keine Information darüber vorhanden. „In Hessen 
ist es immerhin auch nach Drängen der Europa-
Union gelungen“, so die Kreisvorsitzende weiter, 
„dass der Lehrplan im PoWi-Unterricht einen 
praktischen Zugang mit Besuchen bei europäi-
schen Institutionen u.a. in Brüssel und Straßburg 
vorsieht.“ Das finde auch teilweise statt. Aller-
dings bedeute die Organisation solcher Fahrten 
immer einen großen Aufwand für die Lehrkräfte. 
Da es aber vermutlich keine politische Bildung im 
Haupt- und Berufsschulunterricht gibt, profitier-
ten  wahrscheinlich auch Schülerinnen und Schü-

ler dieser Schulen nicht von solchen Angeboten. 
Im Grunde genommen müsse Europa Pflichtthe-
ma sein, und zwar ab dem Grundschulalter. Heut-
zutage spielt die EU im täglichen Leben aller eine 
riesige Rolle, sei es bei unserem Geld, beim Kli-
ma, bei der Migration und der künstlichen Intelli-
genz, beim Reisen, bei Industrie, Handel und der 
Mobilität.  Europäische Gesetzgebung erreiche 
uns täglich direkt, zum Beispiel bei Luft- und 
Wasserreinheit, den Lebensmitteln und überhaupt 
bei allem, was wir einkaufen. Ganz besonders 
wichtig sind dabei die Sozialen Medien, die im 
Zaum gehalten werden sollen durch die neueste 
EU-Gesetzgebung bei den digitalen Medien. Hil-
degard Klär weist darauf hin, dass es zivilgesell-
schaftliche Initiativen gibt, die versuchen, junge 
Menschen zu erreichen, anders als erst im Unter-
richt in den Oberstufen, wo im letzten Schuljahr 
ein halbes Jahr lang das Fach Europa Pflicht sei. 
Sie weist darauf hin, dass ihr Jugendverband „Die 
Jungen Europäischen Föderalisten“ beispielswei-
se Planspiele anbieten, die zeigen, wie der europä-
ische Parlamentarismus funktioniert. Sie selbst 
habe sehr gute Erfahrungen gemacht mit einem 
Escape Spiel an der Hochtaunusschule in Oberur-
sel, das eine PoWi-Lehrkraft mit ihrer Unterstüt-
zung genutzt habe, um eine neue Art des Unter-
richts in Sachen Europa anzubieten.
Zu einem solchen Escape-Room-Erlebnis lädt ak-
tuell auch die VHS Oberursel ein. Am Samstag, 9. 
März, können Schülerinnen und Schüler ab 15 
Jahren kostenlos von 10 bis  
13 Uhr daran teilnehmen. Anmeldung unter 
Tel. 06171-5848-0.
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ANK ÄUFE

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck,
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bücher, Taschen und Armbanduh-
ren, auch defekt, Münzen aller Art.
 Tel. 0157/54508949

Kaufe alte Teak Möbel (50-70er 
Jahre) sowie Knoll International 
Mobiliar (auch mit Patina).
 Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt),
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Modelleisenbahn von Sammler
gesucht, gerne ganze Anlage oder 
Teile / Sammlung, Bitte einfach mal 
anbieten unter  Tel. 06142/64751

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, auch mit Wasserschä-
den. Bitte alles anbieten.   
 Tel. 0157/74988365

Privatsammler sucht Young & Old-
timer, auch restaurationsbedürftige 
Fahzeuge. Bitte alles anbieten.  
  Tel. 0157/74988365

Gesucht wird Geländefahrzeug 
oder Pick-Up, auch mit Mängeln.  
Bitte alles anbieten.   
 Tel. 0157/74988365

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

Tiefgaragenstellplatz in König-
stein ab 1.5. zu vermieten, Hölder-
linstraße, Ideal als Dauerparkplatz, 
wie Cabrio, Oldtimer, Motorrad etc. 
50,- €. E-Mail: dr.p.krapp@web.de

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Suche Dich, 60plus, für kleine 
Wanderungen und Radtouren in der 
Umgebung von Bad Homburg. Bin 
60/w/erreichbar unter
  freizeit_hg_60plus@web.de

60+Singletreff wieder Mittwoch 
den 13.03.24 ab 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Wer will Ostern was un-
ternehmen?  Tel. 0151/22255286

Welcher sympath. Akademiker m. 
Niveau u. Int. an Kultur/Aus� ügen in 
die Natur möchte mich (60+, attr. 
SIE) begleiten?  Chiffre VT 10/01

Sportliche Frau (39 J) auf der
Suche nach einem Mann für eine 
ernsthafte Beziehung kontaktiere 
mich (bitte mit Foto, 40J+).  
 einsamertraum@t-online.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Edith, 72 J., hübsche Witwe, mit schöner
fraul. Figur u. gutem Herz. Ich koche, backe 
u. putze im Handumdrehen, mag das häusl.
Leben, die Natur u. Musik, auch zärtl. Zu-
neigung habe ich gern. Sind Sie auch so ein-
sam wie ich? Ich könnte Sie kurzerhand mit 
meinem Auto besuchen. Kostenloser Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

 ➤ Marion, 62 J., bin eine natürl. u. attrak-
tive Frau, mit super Figur, eine gute Hausfrau 
u. leidenschaftl. Gärtnerin, sehr hilfsbereit u. 
fürsorglich. Solltest Du ortsgeb. sein, kann ich 
zu Dir kommen. Lass mich nicht so lange zap-
peln u. ruf üb. pv an. Tel. 01520-8293309

 ➤ Klaus, (57) 1,82, gepfl egt, mit normaler
Figur, familiär u. vielseitig int. Suche eine 
warmherzige, unternehmungslustige Part-
nerin, die zu mir hält u. für die ich immer 
da sein werde. PV, Anruf u. Vermittlung 
garantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Suche Nanny/Mutter/Oma. Mo-Fr 
15-18 Uhr; ab 10/2024 ganztägig 
(Ökosiedl.)  Tel. 0152/56093960

Med. Fuß- und Handp� ege ge-
sucht? Rufen Sie mich an – ich 
komme zu Ihnen!
  Tel. 0157/36291419

Erfahrene P� egefachkraft bietet 
körperbezogene P� egemaßnahme, 
Hilfen bei der Haushaltsführung, 
p� egerische Betreuungsmaßnah-
men. Einsatz im Hochtaunuskreis.
  E-Mail: sylrichter@web.de

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Erfahrene Babysitterin hat freie 
Kapazitäten & freut sich auf eine 
neue Familie.
 Kinderbetreuung2@gmx.de

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

2 Bauplätze, Taunus-Weilmünster 
und Abriss-Haus, 25 min bis Bad 
Homburg, für 120.000,- €.
 Tel. 0157/52990203

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2

Baugrundstück im Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573“

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie sucht Haus mit Gar-
ten/Grundstück ab 400 m2 in Bad 
Homburg und Umkreis zum Kauf. 
 Tel. 0172/9133647

Suche in Kronberg für 4-köp� ge 
Fam. kleine Whg., NR, keine Haus-
tiere, solide.  Tel. 0162/8105388

Rentnerpaar sucht 3-4 ZKB 
Wohnung 100-120 m2 mit Balkon 
od. Terrasse im Hochtaunus-Kreis. 
Keine Immobilienmakler. 
 Tel. 06174/23035

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 480.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Wohnung, 55 m², sofort frei, 1. 
Stock, Aufzug, renoviert, Bus- u. 
U-Bahn-Nähe, 210.000,- €, von 
Priv.   Tel. 0171/3211155

Oberursel: schöne, große 2-Zi-
ETW, 76 m², EG, ruhige Toplage, 
Terr. + Garten, KP 329.000,- € + Ga-
rage / Stellpl. 20.000,- €, von Priv.
  Tel. 0172/7838026

Sehr gute Lage Kronberg Stadt:
3-4 Zimmer Wohnung von Privat. 
Schöne, ruhige und sonnige Lage 
am Victoriapark / Jaminstraße, we-
nige Minuten bis Stadtmitte, reprä-
sentativer Grundriss, 120 m², 2 Bal-
kone mit Blick ins Grüne, Einbaukü-
che, Parkett, Warmmiete 1.995,- €, 
Kaution 4.035,- € ab sofort frei. 
TG-Stellplatz mit Fahrstuhl bis zur 
Wohnung (stufenl. Zugang) für 
65,- € möglich, Herr Vogel.  
 Tel. 0162/3040702

GE WERBER ÄUME

Gut gehendes

ELEKTROGESCHÄFT 
seit 22 Jahren in Oberursel, 
sucht Nachfolger oder 

Nachmieter für Gewerbefl äche. 
Nähe Marktplatz.

Tel. 0160-2141782

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

FSJlerin Denkmalp� ege sucht z. 
1. 9. 24 Untermiete mit Familienan-
schluss in Bad Homburg.
 immensen@gmx.de

Eine kleine, nette und ruhige
Familie: Mutter & Tochter (4 J.) sucht 
eine 3 Zi-Whng. in Oberursel, bis ca. 
1200,- € warm. Festanstellung und 
unbefristeter Arbeitsvertrag sind ge-
geben.  Tel. 0152/37390849

Suche (männl., 1 Pers.) ruhige 2 
bis 3 Zimmer Whg. in Kronberg/na-
her Umgebung ohne Königstein. 
EBK/Parkplatz wäre schön. Einzug 
� exibel. Bonität einwandfrei. 
 Tel. 01522/4052318

Beamter, NR, Single sucht WHG. 
WM bis 800,- €, kein DG, keine ELW 
in Kelkheim, kein Makler, keine 
Treppenhausreinigungsp� icht. 
 Tel. 0160/1465936

VERMIETUNG

Tolle Gelegenheit: 3 Zi. Whg. in 
Schmitten, 105 m2, neue EBK, neues
Bad, Südbalkon neu renoviert, Ober-
ursel/Bad Homburg 15 km, 995,- € 
zuzügl. NK u. KT.  Tel. 06434/1781
  od. Tel. 0175/8501827

Neu Anspach, helle ruhige 4ZKB, 
zentr. SW Lage, ca. 100 m2, 1. OG, 
WoKü, TLB, Keller, Waschr, Stpl. Au-
to + Rad inkl., Terr., Garten. Ideal 
2 Pers/1 Kd, NR, KM 1150,- € + NK 
+ 3MMK. Aussagekräftige Anfrage an
  Chiffre OW 1001

Vermietung von Privat mitten in 
HG! 2/3 Zimmer auf 2 Etagen, 67m², 
Einbauküche, 800,- € + NK + HZ.  
  Tel. 0172/4811582

Vermiete ab sofort ein kleines 
möbliertes Zi., 16 m², mit Bad-Mitbe-
nutzung, in Bad Homburg, ruhig und 
zentral, Verbindung zu U-Bahn u. 
Bus etc., an eine Person, berufstätig. 
Monatl. Miete 430,- € warm. Ab dem 
14.03.24 ein weiteres Zi. wie oben, 
ca. 26 m², Miete 540,- € warm.
  Tel. 0172/6813399

In Neuenhain schöne, helle, ruhige, 
komplett ren. 3-ZKB, 80 m2, 1. OG, 
BLK SW, TLB, Keller, Stpl. 30,- €, KM 
1040,- € + UML 250,- € , 3 MMK, frei 
ab 01.04. E-Mail: 3zkbnh@gmail.com

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Vortrag zum Thema nachhaltige Landwirtschaft 
Hochtaunus (kb) – Dass Landwirtschaft auch 
nachhaltig geht, zeigt die Ausstellung des 
BUND Kreisverbands Hochtaunus mit zugehö-
rigem Vortrag am Mittwoch, 20. März, um 19 
Uhr in der Stadthalle Kronberg. Auf  
14 Tafeln werden verschiedene Aspekte der 
Landwirtschaft unter die Lupe genommen, er-
klärt, diskutiert und Alternativen vorgestellt.Im 
direkten Anschluss findet die Jahresmitglieder-
versammlung des BUND Kreisverbands Hoch-
taunus statt, zu der auch Nichtmitglieder einge-
laden sind. Weiteres findet sich unter www.
bund-hochtaunus.de. 
Der Vortrag und die Ausstellung stehen unter 
dem Motto „Pestizide auf dem Acker – Gibt es 
nachhaltige Alternativen?“: Die Landwirtschaft 
ist ein wichtiger Industriezweig in Deutschland 
und den Deutschen auch sehr wichtig, wie man 
an den Zustimmungswerten zu den Protesten 
der Bauern ablesen kann. Trotzdem gerät die 
Landwirtschaft immer mehr unter Druck, soll 
doch das Grundwasser – unser Trinkwasser – 
geschützt und die Artenvielfalt – unser Ökosys-
tem, von dem wir abhängig sind – erhalten wer-

den. In der EU wurde nun eine Verordnung zur 
nachhaltigen Verwendung von Pflanzenschutz-
mitteln eingebracht, welche aber gescheitert ist.
Pestizide sind eine echte Gefahr für uns und 
unsere Umwelt. Einige der giftigen Chemikali-
en erzeugen Krebs und verseuchen das Grund-
wasser. Sie zerstören die Artenviel falt und un-
sere Ökosysteme und töten Bienen und 
Schmetterlinge. Viele Vogelarten, Fledermäuse 
und Fische ernähren sich von Insekten. Nimmt 
deren Bestand ab, folgt daraus auch ein Arten-
schwund bei Vögeln. Darüber hinaus sind In-
sekten auch zentral für unsere Ernährungssi-
cherheit, denn sie bestäuben rund zwei Drittel 
unserer Kulturpflanzen. Der Ökolandbau zeigt 
seit Jahrzehnten, dass Landwirtschaft auch oh-
ne Pestizide geht. Breite Fruchtfolgen und 
Mischkulturen unterdrücken Beikräuter. Me-
chanische Bodenbearbeitung ersetzt Glyphosat. 
Wer Lebensräume wie Hecken, Blühstreifen 
und Gehölzinseln schafft, sorgt dafür, dass sich 
Nützlinge ansiedeln können, die Schadinsekten 
massiv reduzieren. Ausstellung und Vortrag 
sind kostenfrei

Partnerschaftsverein verreist 
wieder nach Wales

Kronberg (kb) – Der Partnerschaftsverein 
Kronberg-Aberystwyth bietet vom 1. bis 8. Juli 
wieder eine Reise nach Wales in Großbritan-
nien an. Ziel ist erneut Kronbergs Partnerstadt 
Aberystwyth. Es gibt Gelegenheit, diesen Teil 
der britischen Insel kennenzulernen - abseits 
der üblichen Reisepfade. Beeindruckende ur-
sprüngliche Natur ohne Massentourismus. Die 
Reise startet mit dem Flug nach Birmingham 
und anschließender Fahrt in die Küstenstadt 
Llandudno in Nordwales. Von dort sind an vier 
Tagen interessante Ausflüge zur Halbinsel An-
glesey, nach Liverpool, Conwy, Bodnant Gar-
den, Caernarfon und Portmeirion geplant. Am 
5. Juli geht die Fahrt weiter nach Aberystwyth. 
An den zwei Tagen in unserer Partnerstadt gibt 
es Gelegenheit, die Umgebung zu erkunden 
und wenn bereits vorhanden, Freunde zu tref-
fen. Die Heimreise erfolgt am 8. Juli vom Flug-
hafen Birmingham nach Frankfurt am Main. 
Weitere Informationen zu der Reise können auf 
der Internetseite des Vereins gefunden werden: 
www.pv-kronberg-aberystwyth.de.

Vorsortierter Flohmarkt  
der Kita Pusteblume

Kronberg (kb) – Am Samstag, den 16. 
März, findet zwischen 14 und 16 Uhr in 
der Stadthalle Kronberg erneut der Kin-
derkleiderflohmarkt der Kita Pusteblume 
statt. Schwangere dürfen bereits ab 13 Uhr 
stöbern. Im großen Saal der Stadthalle wird 
es ein reichhaltiges Frühjahrs- und Som-
merangebot an Kinderkleidung (Größen 50 
bis 140), Spielsachen, Babybedarf, allem, 
was Räder hat, Schwangerschaftsmode, 
Schuhen, Medien und vielem mehr geben. 
Selbstverständlich wird es auch wieder die 
attraktive Kuchenbar geben, allerdings die-
ses Mal nur zum Mitnehmen. Der Umwelt 
zuliebe kann eine Mehrwegdose mitge-
bracht werden. 
Die Veranstalter freuen sich auf viele in-
teressierte Käuferinnen und Käufer, da 20 
Prozent des Umsatzes und die Teilnahme-
gebühr an den Förderverein der städtischen 
Kita „Pusteblume“ e.V. gehen. Davon sollen 
Anschaffungen für die Kita-Ausstattung 
und Ausflüge finanziert werden.
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FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. – f. 
2 Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m². Ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, wochenweise mie-
ten:  www.strandkate.de

NACHHILFE

Prof. Lernbegleit. v. erfahr. Pädag. 
(54), D-Sprachförd., auch LRS/
ADHS, Probestd., Starterkit, priv., 
OU/HG/FFM. 
 Tel. 0151/70152087 (18-23 Uhr)

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushälterin in Oberursel gesucht,
15 Stunden pro Woche. Dienstags 
bis freitags: 07.00–10.00 Uhr, gerne 
zusätzlich samstags 08.00–11.00 Uhr. 
Bewerbungen an: fjentsch@web.de

Ich suche eine/-n Koch/Köchin
(m/w/d), der/die 3-4x im Monat ein 
Gericht für 5 Personen zubereitet.
 Tel. 0177/1681044

Oberursel: Familie sucht kompe-
tente (PC-, Word- u. Excelkenntnis-
se), selbstständige Unterstützung 
für Büroarbeiten (Belege sortieren, 
Ablage, Organisation etc.) ca. 2 hal-
be Tage pro Woche.
  Tel. 0173/3242200

Deutschsprachige Putzhilfe nach 
HG/Kirdorf gesucht. Freitags 4 Std., 
bei Bedarf mehr. Nur als Minijob 
oder mit Rechnung.
 Tel. 0152/04854362

Zuverlässige Reinigungskraft für 
2 Pers.-Haushalt, EFH, 3 Std./Wo-
che nach Friedrichsdorf gesucht.
  Tel. 06172/79950

Mitarbeiter nach Kronberg ge-
sucht, freitags für 4 Std, ab 15 Uhr, 
15,- €/Std.  Tel. 01522/9845651

Suche Person zur Kinderbetreuung
(3 J. und 6 J.) in Oberursel: Mo-Fr, 
15-18 Uhr sowie Haushaltsaufga-
ben. In Summe ca. 20 Std. die 
Woche auf angemeldeter Basis. 
Führerschein und eigener PKW 
werden vorausgesetzt. Bei Interesse
SMS an:  Tel. 0152/22888999

Für 1x pro Woche samstags
(ca. 4 Stunden) suchen wir eine 
Putzhilfe im Ortsteil Glashütten.
 Tel. 06174/619420

Hausmeister f. kl. Arbeiten / Rei-
henhaus in Liederbach gesucht. 
Näheres.  Tel. 0160 8154358

Kronberger Familie sucht liebe-
volle und zuverlässige Betreuung für 
unseren 4j. Sohn für gel. Versorgung 
am Morgen/Fahrten zum Kindergar-
ten und gel. Betreuung am Abend. 
Eigenes Auto erforderlich.  
 Tel.0151/70671588

Für unser Haus in Königstein-Fal-
kenstein, suchen wir eine zuverläs-
sige, sehr gut deutschsprechende 
Hilfe für alle Arbeiten „rund ums 
Haus“: Gartenp� ege, Rasenmähen, 
Laubrechen, Kärcherarbeiten, Re-
genrinnenreinigung, Bewässerung, 
Kehrarbeiten etc. auf Minijobbasis 
für 1-2 x p.W. in Dauerstellung. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf unter 
 Tel. 0170/8878635

Seniorin sucht Hilfe. Sa. und So. 
von 12 bis 14 Uhr. Mit PKW zur Mit-
tagessenvorbereitung (kein Kochen, 
Essen wird geliefert). Vorausset-
zung: Deutschkenntnisse + Zuver-
lässigkeit. Für 2 Personen, Haus in 
Kronberg. 18,- € pro Stunde. 
 Tel. 0172/5459264

Falkenstein - zuverlässige Haus-
haltshilfe (Putzen, Waschen, Bü-
geln) für eine dauerhafte Stelle ge-
sucht. 3x4 h vormittags, sehr gute 
Bezahlung 20,- €/h, Festanstellung 
oder Rechnung, Bewerbung bitte 
per E-Mail an:
 falkenstein-hh@posteo.de

Haushaltshilfe und Hundebetreu-
ung für 2 x die Woche à 5 Stunden 
in Königstein gesucht. In der 
Nachbarschaft gäbe es die Mög-
lichkeit auf zusätzliche Stellen.
 Tel. 0176/78549620

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/ Backof� ce für klei-
ne Unternehmen.  Tel. 
0172/9625126

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Ich suche eine Bügelstelle im 
Privathaushalt.  Tel. 0162/9168109

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art. Sträucher-, 
Heckenschneiden, Beetp� ege.
 Tel. 0160/91039204

Gartenp� ege, P� asterarbeiten, Zaun-
arbeiten, Rollrasen verlegen, Rasen 
vertikutieren.
 Tel. 0157/34067408, Dorin

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Suche Putzstelle für Mittwoch, ca. 
4 Std./Woche, in Oberursel und 
Umgebung. Erfahrungen als Haus-
hälterin im Privathaushalt.
  Tel. 0162/1579223

GOGUS-HANDWERKER:
Hausmeisterservice, Reinigungs-
service, Renovierungsarbeiten: 
verputzen, spachteln, tapezieren, 
streichen, Trockenbau. Laminat, 
Klickvinyl, Fertigparkett, Fliesen 
verlegen. Gartenarbeit: Rasen-
mähen, Hecke schneiden.

Tel. 0162 - 88 88 180

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 
 Tel. 01511/0720557

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit. 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Tel. 0178/1841886

Experte für Sauberkeit. Schnelle u. 
wohlfühlende Sauberkeit. Erledige 
alle Reinigungsarbeiten im Haus. 
Teppichboden mit Langzeitimpräg-
nierung u. Fleckenbehandlung (n. d. 
Reinigung sofort begehbar), Gardi-
nenreinigung (m. Abholung, Ab/u. 
Anmontage u. Bringsevice in 48 
Std.), Polster u.v.m. Aus alt wird 
neu. Sauber, schnell, zuverlässig. 
Unverbindliches Angebot. Alle Fra-
gen sind erwünscht. Mo.-Sa. 9-18 
Uhr. Qualitätsarb. Tel. 0163/3513017

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässige Frau hilft im Haus 
putzen, bügeln, usw.  
 Tel. 0151/55797483

RUND UMS TIER

Emma, 4 Monate, sucht ein liebe-
volles Zuhause mit Freigang. Sie 
wird nur zu einer bereits vorhande-
nen Katze vermittelt oder kann mit 
einer anderen Katze aus unseren 
P� egestellen vermittelt werden. Sie 
ist gechipt, geimpft und entwurmt.
Bei Interesse:  Tel. 0172/6906603

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:
  Tel. 0176/49936474

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

ABI, ABI, ABI ! Pädagogisch erfah-
rener Diplom-Kaufmann führt an-
spruchsvolle Schüler in Wirtschafts-
lehre und Mathematik zum erfolgrei-
chen Abschluss.
 Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Unikat: Julius Becke Skulpturen-
kasten (dunkle Serie) f. 700,- € v. 
priv. zu verk. Abholer in Saarbrücken
/Raum Frankfurt.
 Melusinebriest@gmail.com

Vitrinen in verschiedenen Größen, 
Maßstab 1:43, zu fairen Preisen zu 
verkaufen.  Tel. 06082/2264

Massagesessel, maisgelb, mit ho-
her Rückenlehne und Kopfkissen, 
12fach verstellbar, zu verkaufen 
für 990,- €. Echte handgeknüpfte 
Orientbrücken, verschiedene Mus-
ter, Größe 150 x 110cm, 160 x 
100cm, 170 x 90 cm zu je 200,- €.
  Tel. 06172/305632

Kinderfahrrad, 12 Zoll, 25,- €, Kin-
derfahrrad, 16 Zoll, 25,- €, Fahrrad-
kindersitz Römer, 45,- €, Kinder-
laufrad, 10,- €. Tel. 0157/78962695

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige u. Groschen
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Seniorengruppe sucht für eine 
Doppelkopf-Runde (Freitag abends) 
noch Mitspieler. Kontaktaufnahme 
nur am WE ab 10 Uhr unter: 
 Tel. 0174/9719593

In the matter of the International 
Business Companies Act of 2016 of 
the Republic of Seychelles we here-
by inform that since the 13th day of 
February 2024 the company 
BuzzScout Ltd. is in the process of 
being dissolved as a company un-
der the International Business Com-
panies Act. Francesco, Nico, Jean-
Luc Isaac Chenars Estate Plaisance 
Mahe Seychelles Liquidator.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf Chiffre-
An zeigen ist ganz einfach: 
Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an 
den Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem 
Sie die Chiffre-Nummer 
notieren, die in der Anzei-
ge stand. 

Stecken Sie den Umschlag 
in einen zweiten Um-
schlag, auf dem Sie unsere 
Verlagsanschrift notieren.

Alles andere übernehmen 
wir: schnell, zuverlässig 
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Buchhaltung    Vertrieb 
(m/w/d) 

Du bist begeistert von Fortschritt & Präzision?
Dann erweitere Deinen Horizont mit uns. 
Wir freuen uns auf neue Kollegen in den Bereichen 

Erfahre mehr bei 
Herrn Felix Walla:
T. +49 (0) 6172 6816-264
bewerbung@glenair.de
www.glenair.de

Wir bieten Dir vielschichtige 
Projekte und schätzen 
produktive Zusammenarbeit.

Als international einer 
der größten Hersteller von 
Verbindungstechnik sind wir 
führend in der Entwicklung 
robuster Systemlösungen.

Alle offenen Stellen 
tagesaktuell auf 
unserer Website

Mission-Critical
INTERCONNECT 
SOLUTIONS

Stellenmarkt
Aktuell

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

mit einer Arbeitszeit von 25 Stunden wöchentlich für die 
Hans Christian Andersen Schule in Glashütten.

Qualifi kation:

•   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungsprofi l fi nde Sie unter:
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 27. März 2024 unter
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/
ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Über uns: 
Die Spang und Brands GmbH ist ein erfolgreiches, mi� elständisches Fami-
lienunternehmen aus dem Bereich der Medizintechnik mit rund 160 Mit-
arbeitern und einer mehr als 100-jährigen Geschichte. Wir sind Hersteller 
von Kunststo�  auteilen für die Medizin- und Pharmaindustrie.
 
Wir haben fl ache Hierarchien und Kommunika� onswege, sodass Ent-
scheidungen schnell und unbürokra� sch getroff en werden. Unser Team 
besteht aus erfahrenen Mitarbeitern, die teils schon mehr als 25 Jahre bei 
uns arbeiten sowie neuen Mitarbeitern, die Erfahrungen aus anderen 
Unternehmen und neue Denkanstöße mitbringen. Zusammen ergibt das 
einen sehr guten Mix.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (mindestens 20 Std./Woche)

Aufgaben:
· Bereichsspezifi sche Büro- und Verwaltungsaufgaben

Profi l/Qualifi ka� onen:
· Gerne Quereinsteiger:innen
·  Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

oder eine vergleichbare Qualifi ka� on
· Sicherer Umgang mit MS-Offi  ce Anwendungen
·  Engagement, Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Interesse 

an langfris� ger Perspek� ve

Wir bieten:
· Unbefristeter Arbeitsvertrag
· Leistungsgerechte Vergütung
· 30 Tage Urlaub
· Flexible Arbeitszeiten
· Urlaubs- und Weihnachtsgeld
· Fahrrad-Leasing (Jobrad) / Corporate Benefi ts
· Firmeneigene Parkplätze
· Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
· Gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
· Firmenevents

Haben wir Sie neugierig gemacht?
Sie erwartet ein zukun� ssicherer und a� rak� ver Arbeitsplatz in unserem 
Unternehmen mit einem interessanten, vielfäl� gen Aufgabengebiet.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Verfügbarkeit und 
Gehaltsvorstellung am besten per E-Mail an: bewerbung@spang-brands.de.

Spang & Bands GmbH
Max-Planck-Str. 25D · 61381 Friedrichsdorf

Tel. +49 6172 95 70-21 · www.spang-brands.de

Verantwortungsvolle Position in der 
Apotheke zu besetzen:

abwechslungsreich und mit Herausforderung
4-Tage-Woche, 28–30 Stunden

Gute Bezahlung und nette Kollegen garantiert
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Rats-Apotheke Oberhöchstadt
Dr. Ingrid Lebert-Keiner 

Borngasse 2 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Tel.: 06173 61522 · E-Mail: ratsapo-ohoe@web.de

Wir handeln mit Fahrrädern, E-Bikes & Zubehör. Unsere Pakete 
versenden wir weltweit. Wir suchen Festangestellte & Aushilfen:

JOBs:    Verkauf   I   Werkstatt   I   Lagerlogistik

Quereinsteiger/innen willkommen! Wir bieten 
verschiedene Arbeitszeitmodelle in einer zukunfts-
sicheren Branche. Ausführliche
Informationen: www.hibike.de/jobs 
Bewerbung an jobs@hibike.de, HIBIKE Bär
KG, Westerbachstr. 9, 61476 Kronberg

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Rentnerinnen/Rentner 
zum Verteilen des Kronberger Boten  
in Kronberg.
Verdienen Sie sich etwas dazu und  
melden sich direkt per WhatsApp  
0176/47770251 oder per 
E-Mail: traeger-kb@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

K
ronberger Bote

Kleines engagiertes Praxisteam sucht Verstärkung
Ausbildungsplatz ZFA (m/w/d)

ZFA (m/w/d) gerne mit Prophylaxe
Sprechstunden Mo. – Do.

Interesse geweckt? Rufen Sie uns gerne unter 06174-9987700 an

Zahnarztpraxis Dr. Jens Carlos Weiss
Altkönigstr. 4 A   61462 Königstein   bewerbung@dr-weiss.net

Wir suchen ab sofort

Kellner (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 06175 - 7843

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Straßensammlung von  
Grünabfällen nach Voranmeldung

Kronberg (kb) – Der Magistrat und das Umweltreferat der 
Stadt Kronberg teilen mit, dass am Donnerstag, den 21. März, 
wie im Abfallkalender angekündigt in allen Stadtteilen an den 
Straßen bereitgestellte und vorher angemeldete Gartenabfälle 
(bei den an die Müllabfuhr angeschlossenen Grundstücken) 
eingesammelt werden. Seit dem Jahr 2023 ist eine vorherige 
Anmeldung notwendig. Diese kann ab vier Wochen vor dem 
avisierten Termin unter der Sperrmüllanmeldung telefonisch 
unter 06173 / 703 4567 werktags zwischen 8 und 12 Uhr er-
folgen. Alternativ ist eine Anmeldung auch online unter www.
sperrabfall.de möglich. Weitere relevante Informationen zum 
Thema kann man auch  der Homepage der Stadt Kronberg ent-
nehmen: www.kronberg.de.

Bürgerbüro am  
7. März geschlossen

Kronberg (kb) – Das Bürgerbüro weist auf die generelle Mög-
lichkeit zur Online-Terminvergabe hin. Die Stadtverwaltung 
informiert, dass das Bürgerbüro am Donnerstag, den 7. März, 
geschlossen ist. Die Serviceleistungen des Bürgerbüros kön-
nen an diesem Tag aufgrund einer Software-Umstellung des 
EDV-Dienstleisters nicht angeboten werden. In diesem Zu-
sammenhang gibt das Team des Bürgerbüros noch einmal den 
Hinweis, dass Wartezeiten vermieden werden können, wenn 
die Online-Terminvergabe für bestimmte Dienstleistungen 
genutzt wird. Es stehen jede Woche am Dienstag- und Mitt-
wochnachmittag hierfür Zeitfenster zur Verfügung. Ein Blick 
im Internet unter www.kronberg.de lohnt sich also vor dem 
Besuch des Bürgerbüros. Auf der Homepage erfährt man, wel-
che Dienstleistungen angeboten werden und ob hierfür eine 
Online-Terminvergabe sinnvoll ist.

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Neues Bilderlebnis im Kronberger Kino
Kronberg (kb) – Mit einer weiteren um-
fangreichen Investition in die Abspieltech-
nik hat das Kronberger Filmtheater das Ki-
noerlebnis nochmals gesteigert. Nachdem 
in 2021 bereits die Leinwand gegen ein 
Silbertuch ausgetauscht wurde und damit 
auch die 3D Widergabe optimiert werden 
konnte, wurde nun ein neuer Projektor in-
stalliert. Nach zwölf Jahren im täglichen 
Einsatz wurde die bisherige Maschine ab-

gebaut und gegen das neueste Modell der 
Firma Christie ersetzt. Der wassergekühl-
te Christie Projektor mit einer stabilen 
Farbgenauigkeit und konstanter Helligkeit 
garantiert eine perfekte Bildwidergabe 
über die gesamte Fläche der Leinwand. 
Als Lichtquelle dient erneut ein leistungs-
starkes Xenon-Licht, welches optisch auf-
grund geringerer Filtertechnik effizienter 
als vergleichbare Laserprojektion ist, um 

das gesamte Farbspektrum ohne Verlus-
te in Helligkeit und Farbbrillanz natürlich 
widerzugeben. Bequeme Hochpolstersessel 
mit flexiblen Rückenlehnen, ein modernes 
Kassensystem mit Internet basierter Re-
servierungsmöglichkeit, das umfangreiche 
Angebot im Kioskbereich und die mo-
dernste Abspieltechnik hinsichtlich Bild 
und Ton garantieren damit ein großartiges 
Kinoerlebnis.
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Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

I
M
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Trends: Schlafqualität, Outdoor-Living 
und Nachhaltigkeit 
2024 liegt der Fokus bei den Do-it-yourself- und Wohntrends unter 
anderem auf der Gestaltung von Schlafräumen. Die Verwendung 
beruhigender Farbtöne und lichtundurchlässiger Rollos trage dazu 
bei, eine optimale Schlafumgebung zu schaffen.
Auch der Trend zum Outdoor-Living bleibt bestehen. Die Gestal-
tung von Außenbereichen wie Gärten, Balkonen und Terrassen 
als erweiterte Wohnräume gewinne an Bedeutung. Hochwertige 
Outdoor-Möbel und -Küchen sind gefragt, um sowohl Freizeitak-
tivitäten als auch Arbeitsmöglichkeiten im Freien zu ermöglichen.
Zudem spiele die Nachhaltigkeit bei der Wohnungseinrichtung 
eine wesentliche Rolle. Energiesparende Maßnahmen und die 
Nutzung ökologisch nachhaltiger Materialien stehen im Vor-
dergrund. Dies beinhaltet sowohl die energetische Sanierung 
bestehender Strukturen als auch die bewusste Auswahl umwelt-
freundlicher Produkte.
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig

Quelle: www.obi.de Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim 
Neuwertige DHH

Schöne Lage, 290 m2 Sonnengrund-
stück, 5 geräumige Zimmer, 2 moderne 
Bäder, Fbhzg., Doppel-Carport, für nur 
879.000,– € inkl. EBK 
Bj. 2016 Klasse B, Bedarf 50,1, Gas

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Steinbach
Frisch renovierte 2-Zimmer-Whg, moder-
nes Bad, Balkon, toller Ausblick für nur 
189.000,– € inkl. EBK.
Bj. 1970, Klasse D, Verbrauch 128 kWh, Gas

Im Labor der Kammermusik 
Kronberg (kb) – Für ein Wochenende im 
April heißt es zwischen dem 12. und 14. Ap-
ril zum ersten Mal in diesem Jahr wieder: 
Dabeisein, wenn musikalisches Feuer und 
Können weitergegeben werden. Die Stu-
dierenden und Alumni der Kronberg Aca-
demy Fumika Mohri (Violine), Nicholas 
Swensen (Viola) und Ella van Poucke (Vi-
oloncello) unterrichten jugendliche Strei-
chertalente beim gemeinsamen Musizieren. 
Das abschließende Werkstattkonzert der 
Veranstaltungsreihe am Sonntag, den 14. 
April, um 15 Uhr findet im Großen Saal 
des Casals Forums statt. Mit „Musik – Mit-
einander“ steht ganz im Geiste des Unter-
richtens und Voneinander-Lernens der Ge-
nerationen. Drei Studierende bzw. Alumni 
der Kronberg Academy unterrichten junge 
Preisträgerinnen und Preisträger der Mu-
sikwettbewerbe Jugend musiziert (Deutsch-
land), Prima la Musica (Österreich) und des 
Schweizerischen Jugendmusikwettbewerbs, 
indem sie in öffentlichen Proben gemein-
sam mit ihnen musizieren. Für die jungen 
Lehrenden und jugendlichen Lernenden 
ist das eine spannende Erfahrung, ebenso 
für das Publikum, das Takt für Takt mit-
erlebt, wie Musik entsteht.  Zu hören sind 
große Werke in Quartett- bis Sextettbeset-
zung von Brahms, Dvorák, Mozart, De-
bussy und Schumann. Alle Proben finden 
im Carl Bechstein Saal des Casals Forums 
statt, das abschließende Werkstattkonzert 
auf der Bühne des Großen Saales.  Die Pro-
ben am Freitag, Samstag und Sonntag sind 
öffentlich und kostenfrei zu besuchen. Das 
Abschlusskonzert am Sonntag um 15 Uhr 
ist kostenpflichtig. Wer nach diesem inten-

siven musikalischen Aprilwochenende noch 
mehr kammermusikalische Probenprozesse 
und Konzert-Highlights miterleben möchte, 
darf sich auf Mai freuen: Vom 9. bis 19. Mai 
verspricht Chamber Music Connects the 
World  kammermusikalischen Hochgenuss 
auf Spitzenniveau. Die nächste Ausgabe von 
Mit Musik – Miteinander wird im Oktober 
stattfinden. Dass alle diese musikalischen 
und menschlichen Begegnungen zustande 
kommen können, verdankt die Kronberg 
Academy der langjährigen Unterstützung 
durch die Crespo Foundation, von der Mit 
Musik - Miteinander und Chamber Music 
Connects the World auch 2024 wieder ge-
tragen werden. Das vollständige Programm 
findet sich auf der Internetseite www.kron-
bergacademy.de.. Karten sind über die Web-
seite der Kronberg Academy, per Telefon 
unter 06173 - 783377 oder Mail unter kar-
ten@kronbergacademy.de sowie im Karten-
büro am Beethovenplatz 1 zu erwerben.

Drei junge Meisterschüler musizieren mit 
dem Academy-Alumnus Georgy Kovalev 
während Mit Musik – Miteinander im Okto-
ber 2023.  Foto: Andreas Malkmus

Taunus-Klimatage übertreffen Erwartungen – 
 Vorträge und Engagement online verfügbar

Kronberg (kb) – Klimaschutz, Energieein-
sparung und Nachhaltigkeit werden für unse-
re Zukunft immer wichtiger. Vom 25. Sep-
tember bis 1. Oktober 2023 fanden zum ersten 
Mal die „Taunus Klimatage“ statt, gemein-
sam veranstaltet von den Taunus-Kommunen 
Friedrichsdorf, Königstein, Kronberg, Ober-
ursel und dem Hochtaunuskreis. Ziel dieser 
Aktionswoche war es, Bürgerinnen und Bür-
gern die Bedeutung von Klimaschutz, Klima-
anpassung und Nachhaltigkeit einfach und 
anschaulich näherzubringen. Dazu vermittel-
ten Expertinnen und Experten in spannenden 
Vorträgen sowie bei Workshops ihr Fachwis-
sen und lokale Klimaschützerinnen und Kli-
maschützer zeigten, was bereits alles in der 
Region passiert.
Mit über 20.000 Menschen auf den Veranstal-
tungen vor Ort, online im Livestream und auf 
dem Apfelmarkt übertrafen die „Taunus Kli-
matage“ alle Erwartungen. Besonderer Dank 
gilt den über 30 Kooperationspartnern, die  
durch Mitmach-Aktionen, Exkursionen und 
ihre Stände auf dem Apfelmarkt die Veran-
staltung bereicherten und die Vielfalt nach-
haltiger Initiativen im Taunus sichtbar mach-
ten. Das zeigte auch, welche Vielfalt 
nachhaltiger Initiativen, Unternehmen und 
Vereine es bereits im Taunus gibt. 
Auf der Webseite www.hochtaunuskreis.de/
klimatage finden Interessierte ab sofort Fotos 
der Veranstaltung und Links zu den aufge-
zeichneten Infoveranstaltungen zu Themen 
wie:

•   Heizung kaputt – was tun ab 2024?
•  Klimafreundliches Reisen
•   Erneuerbare Energien: Bürgerenergiege-

nossenschaft und Balkonkraftwerke
•  Klimagerechte Ernährung

Fortsetzung geplant
Angesichts des großen Erfolgs ist geplant, die 
„Taunus Klimatage“ auch in Zukunft zu ver-
anstalten. Weitere Kommunen haben bereits 
Interesse an einer Mitwirkung gezeigt. Infor-
mationen zu den kommenden Terminen, For-
maten und Beteiligungsmöglichkeiten werden 
von den ausrichteten Städten rechtzeitig be-
kanntgegeben.
Bis dahin gilt nach wie vor: Damit die ehrgei-
zigen Klimaziele umgesetzt werden können, 
ist das Engagement aller, die im Taunus leben 
oder arbeiten, gefragt. Die „Taunus Klimata-
ge“ haben gezeigt, was möglich ist und wel-
che tollen Initiativen es in unserer Region 
gibt. 
Interessierte sind eingeladen, die Infoveran-
staltungen auf YouTube zu erkunden, sich mit 
den zahlreichen Engagierten im Taunus zu 
vernetzen oder die Klimabeauftragten ihrer 
Kommunen zu kontaktieren. Und am wich-
tigsten: die Weitergabe dieser Informationen 
zur Beteiligung am Klimaschutz, um gemein-
sam eine nachhaltigere Zukunft im Taunus zu 
gestalten.

 Foto: Hochtaunuskreis

CDU möchte Asylbewerber besser integrieren
Kronberg (kb) – Für die nächste Sitzungs-
runde hat die CDU einen Antrag zur bes-
seren Integration von Asylbewerbern ein-
gebracht. Der Antrag sieht vor, dass der 
Magistrat Arbeitsgelegenheiten für Asyl-
bewerber anbietet. Hierbei sind auch Ar-
beitsfelder, beispielsweise auf den Gebieten 
Grünflächenpflege und Stadtreinigung, an-
zubieten. „Asylbewerber sind, obwohl sie 
vielfältige Qualifikationen und Begabungen 
mitbringen, meist zur Untätigkeit gezwun-
gen, weil sie nicht ohne weiteres in den or-
dentlichen Arbeitsmarkt integriert werden 
können. 
Dies ist für die Betroffenen nachvollziehbar 
unbefriedigend und steht einer guten Inte-
gration entgegen“, so der stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende Michael Dahmen. „Es 
existieren jedoch gesetzliche Möglichkei-
ten, Asylbewerbern eine Chance auf eine 
sinnvolle Beschäftigung zu geben. So sol-
len nach § 5 Asylbewerberleistungsgesetz 

(AsylbLG) Asylbewerbern soweit wie mög-
lich Arbeitsgelegenheiten bei staatlichen, 
bei kommunalen und bei gemeinnützigen 
Trägern zur Verfügung gestellt werden, 
sofern die zu leistende Arbeit sonst nicht, 
nicht in diesem Umfang oder nicht zu die-
sem Zeitpunkt verrichtet werden würde“, 
berichtet CDU Fraktionsvorsitzender An-
dreas Becker. 
Für solche Tätigkeiten erhalten Asylbewer-
ber eine Aufwandsentschädigung. Eine ent-
sprechende Job-Börse hat erst vor kurzem 
in der Einrichtung am „Oberen Aufstieg“ 
stattgefunden. Kronberg als Kommune bie-
tet solche Arbeitsgelegenheiten jedoch nicht 
an. „Gleichzeitig existieren ganz offensicht-
lich viele sinnvolle Einsatzmöglichkeiten, 
die aktuell von städtischer Seite nicht oder 
nur in reduziertem Umfang erledigt werden. 
Sowohl die Asylbewerber als auch die Stadt 
würden folglich davon profitieren“, so Dah-
men und Becker abschließend.

Zur Weiterbildung nach Darmstadt – 
Arbeitskreis Museum auf Exkursion  

Kronberg (kb) – Mit dem Frühlingsfest am 
17. März öffnet sich nach der Winterpause 
das Burgtor erneut für das Publikum. Dann 
werden die Burgführer und Burgführerinnen 
des Arbeitskreises Museum des Burgvereins 
wieder regelmäßig Führungen durch das Mu-
seum in der Mittelburg anbieten. Vor kurzem 
haben sich rund 20 Mitglieder des Arbeits-
kreises Museum zu einer Fortbildungsex-
kursion in Darmstadt getroffen. Neben dem 
Besuch der UNESCO Welterbestätte Mat-
hildenhöhe stand auch das Hessische Lan-
desmuseum auf dem Programm und das aus 
gutem Grund, denn dort befindet sich eine 
kleine, aber feine Waffen- und Rüstkammer. 
Dirk Breiding, der selbst dem Arbeitskreis 
Museum angehört und zu dem kleinen Kreis 
international renommierter Waffenhistoriker 
für mittelalterliche und frühneuzeitliche Waf-
fen zählt, erklärte dort anhand zahlreicher 
Exponate deren einstigen Gebrauch näher. 
Dazu zählten Rüstungen und Waffen aus dem 
Hochmittelalter und der Renaissance. Beson-
dere Beachtung fand bei den Kronbergern ei-
ne Reihe von Exponaten, die bei der bereits 
im Jahr 1849 von Großherzog Ludwig III. von 

Hessen-Darmstadt veranlassten Ausgrabung 
im Bereich der oberhalb von Seeheim an der 
Bergstraße gelegenen Burg Tannenberg ge-
funden wurden. Dazu zählen zwei Original-
Helme aus dem 14. Jahrhundert, von denen 
es im Original weltweit nur noch wenige gibt 
und die Fragmente einer Handfeuer-Büchse. 
Die sogenannte Tannenbergbüchse, die eben-
falls damals dort gefunden wurde, wird heute 
im Germanischen Nationalmuseum in Nürn-
berg ausgestellt. Sie gilt als eine der ältesten, 
genauer datierbaren Schusswaffen in Europa. 
Eine Replik davon wird auch im Burgmuseum 
auf Burg Kronberg gezeigt. Die Burg Tannen-
berg wurde 1399 geschleift, da sie damals als 
arges Raubritternest galt. Sie war, wie die in 
Kronberg, eine Ganerbenburg. Das heißt, sie 
hatte mehrere Besitzer, darunter Hartmut IX. 
von Kronberg, der wohl wiederholt Kaufleute 
auf dem Weg nach Frankfurt überfallen und 
so den Zorn dieser mächtigen Messe- und 
Reichsstadt auf sich gezogen hatte. 
Wer Interesse an der Geschichte der Burg und 
Stadt Kronberg hat, kann sich gerne beim Ar-
beitskreis Museum melden. Neue engagierte 
Mitglieder werden hier gerne aufgenommen.      
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bauen & Wohnen

HOHE HEIZKOSTEN?

Tauschen Sie die alten Fenster und 
schrumpfen Sie Ihre Heizung!

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

„Liebelei im Wald“– 
Jetzt sind Eichhörnchen auf Partnersuche

Hessen (kb) – Krach im Eichhörnchenwald? 
Von wegen. Die kleinen Kletterexperten 
sind jetzt flink und teils lautstark unterwegs. 
Denn im zeitigen Frühjahr ist Paarungszeit 
bei den rotbraunen Nagern mit dem buschi-
gen Schwanz und den Pinselohren. Dann wird 
gequietscht und gebrummt, um unliebsame 
Konkurrenten zu vertreiben. Es gibt aufre-
gende Verfolgungsjagden durchs Geäst, um 
den Baumstamm herum und sekundenschnell 
hoch oder Kopf voraus runter.

In der Familienzeit nicht stören
Eine Familie zu gründen, ist anstrengend. Jetzt 
in der Fortpflanzungszeit brauchen Eichhörn-
chen daher besonders viel Rücksichtnahme. 
Bei Spaziergängen, auch mit Hunden, sollte 
man aufmerksam sein: „Fühlt sich ein Tier 
gestört, schlägt es mit dem Schwanz, muckert 
lautstark und harkt mit den Vorderbeinen auf 
die Rinde. Das sind eindeutige Anzeichen, dass 
sich das Tier gestört fühlt und man sich besser 
zurückziehen sollte“, erklärt Maik Sommerha-
ge, Landesvorsitzender des NABU Hessen.

Nachwuchs für Familie Eichhorn
Dem Duft der Weibchen folgen jetzt oftmals 
gleich mehrere Eichhörnchen-Männchen. Sie 
jagen teils lautstark und mitunter stundenlang 
einem paarungsbereiten Weibchen hinterher. 
Ist die Paarung geglückt, wird hoch oben im 
Baum ein geräumiges, kugeliges Reisignest 
namens Kobel als Familiendomizil gebaut. 
„Im März kommen nach fünf Wochen Trag-
zeit meist vier Jungen nackt und blind zur 
Welt. Um sie kümmert sich die Eichhörnchen-
Mutter alleine für die nächsten zehn Wochen, 
bis die kleinen Waldbewohner selbstständig 
sind. In diesem Alter kann der Nachwuchs be-
reits sicher klettern“, sagt Sommerhage.

Viel Futter, viel Nachwuchs
In futterreichen Jahren folgt mitunter ein zwei-
ter Wurf im Sommer. In der Natur fressen sie 
vor allem Baumsamen von Nadelbäumen, 
wie Kiefern, Fichten und Lärchen. Auch Pil-
ze, Beeren und Nüsse stehen auf ihrem Spei-
seplan. Stadthörnchen kann man zusätzlich 

Futtermischungen aus Sonnenblumenkernen, 
Erdnüssen, Mais und Weizen, Hasel- und Wal-
nüssen, Bucheckern, Kastanien, frischem Obst 
sowie Karotten anbieten. „Die Mischung ist 
wichtig, weil das alleinige Füttern von Erdnüs-
sen, Eicheln, Sultaninen oder Rosinen für die 
Hörnchen ungesund ist“, empfiehlt der Lan-
desvorsitzende.
Eichhörnchen legen im Herbst Futterdepots 
an, die jedoch nur für kurze Zeit ausreichen. 
Sie müssen im Winter daher täglich den Kobel 
zur Nahrungssuche verlassen. 
Lange Schlechtwetterperioden mit Sturm und 
Dauerregen zwingen sie, im Kobel zu bleiben, 
wo sie im Ernstfall verhungern können. Die 
flinken Kletterer profitieren von Wäldern mit 
vielfältigen Strukturen. 
„Wir brauchen eine gute Mischung verschie-
dener samentragender Baumarten in unter-
schiedlichen Altersklassen genauso wie die 
Verbindung von Waldgebieten durch Biotop-
vernetzungslinien, Heckenstreifen und Bau-
malleen“, so Sommerhage abschließend.

 Foto: NABU / Armin Dreisbach

(epr) Ob die digitale Steuerung der 
Heizung, der Jalousien oder der Sound-
anlage – ein Smart Home gestaltet un-
seren Wohnalltag komfortabel. Noch 
einfacher gelingt dies, wenn sämtliche 
Lösungen in eine intelligente Gebäu-
deautomation integriert sind und sich 
zentral bündeln und regulieren lassen. 
DIVUS geht mit seinem neuen Raum-
controller CTP04 sogar noch einen nut-

zerfreundlichen Schritt weiter. Denn die 
innovative Lösung ermöglicht nicht nur 
eine intuitive Bedienung aller elektri-
schen Elemente innerhalb eines Rau-
mes. Der kompakte Controller im Schal-
terformat fungiert zusätzlich auch als 
Innensprechstelle und somit als Kom-
munikationsgerät, welches per Audio- 
und Videodarstellung informiert, wer 
an der Haustür um Einlass bittet. Das 
Tolle: Der Raumcontroller ist vollstän-
dig in die KNX-basierte Gebäudeauto-
mation DIVUS KNX IQ08 integriert und 
greift auf alle darin eingeschlossenen 
Lösungen zu. Ob nun in der Küche, im 
Wohnzimmer und Home-Office oder 
auch in Konferenzräumen, Büros oder 
Praxen – Bewohner bzw. Nutzer pas-
sen mit dem CTP04 Controller sämtliche 
smarte Raumlösungen ihrem konkreten 
Bedarf an, von der Temperatur über 
Licht und Beschattung bis hin zu Mul-
timedia. Und: Dank integriertem Sen-
sor übernimmt er zudem die Funktion 
eines Thermostats und gibt Auskunft 
über die aktuelle Raumtemperatur. Die 
bewährte DIVUS VISION sorgt dabei für 

eine komfortable Visualisierung im in-
dividuellen Farbmodus. Die Oberfläche 
des 4-Zoll-Touchcontrollers erlaubt da-
bei bis zu neun Tasten pro Seite. Und 
da maximal sechs Seiten zur Verfügung 
stehen, können insgesamt bis zu 54 
Funktionen bzw. Befehle dargestellt 
und angesteuert werden. Klingelt es 
an der Tür, zeigt der Raumcontroller via 
DIVUS Videophone Software alle von 
außen übermittelten Informationen in 
Echtzeit an. Verbinden lässt sich hierfür 
jede SIP-kompatible Außensprechstel-
le; optimale Ergebnisse verspricht aber 
bspw. die Integration der Außenstelle 
DIVUS CIRCLE. Auf der Suche nach noch 
mehr Komfort, Sicherheit und Flexibili-
tät? Der DIVUS CTP04 Raumcontroller 
bietet sich aufgrund seiner zahlreichen 
Einsatzbereiche überall dort an, wo 
Wohn- und Gewerberäume effizient 
und bestmöglich im Sinne der zukunfts-
fähigen Smart Home Technologie ge-
nutzt werden sollen. Mehr Informatio-
nen zur smarten Raumsteuerung samt 
integrierter Innensprechstelle unter 
www.divus.eu.

Die Zukunft der Raumsteuerung – Moderner Controller erlaubt 
eine effiziente, komfortable Regulierung 

von raumspezifischen Smart Home-Lösungen

Der DIVUS Raumcontroller CTP04 ermöglicht 
nicht nur eine intuitive Bedienung aller elektri-
schen Elemente innerhalb eines Raumes. Er fun-
giert auch als Innensprechstelle und somit als 
Kommunikationsgerät, welches per Audio- und 
Videodarstellung informiert, wer an der Haustür 
um Einlass bittet. (Foto: epr/DIVUS GmbH)

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Samstag

11  3

Freitag

10  2

Sonntag

9  2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service
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7. 3. – 13. 3. 2024

Poor Things 
Do. +Sa. + Mo. 19.30 Uhr

Di. 19.30 Uhr (OV)
–––––––––––––––––––––––––

Eine Million Minuten
Fr. + So. 19.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Wunderland

Vom Kindheitstraum
zum Welterfolg 

Fr. + Sa. + Mo. 17.00 Uhr
So. 14.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Ella und der  

schwarze Jaguar
Sa. 14.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Vermeer – Reise ins Licht

So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Anatomie eines Falls
Mi. 19.30 Uhr
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